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Digg am Schwarzen Meer 


Drahtberlcht unserer Berliner Schriftleltung 


Berlin, 15. Auguft 

Die neueften ате unſeres OAW. 
machen nun auch dé bie NEBEN «епп» 
bat, daß das Zo ſal der ſeindlichen Kräfte in 
der Sildukraine entſchleden iſt. Die beiden 
„Jacen“ ber РКИ Une 
nriffsbewegung haben Odeſſa und Nikolgſew 
umfaßt. Große Verbände des jowjetiihen Mar⸗ 
ſchalls Budſenny find dadurch in einen Doppel⸗ 
jengenangt EE Britiſche Natſchläge, 
de noch am Donnerstagmorgen Dudfenun ап” 


flehten, ſich der Zange dürch beihleunigten Milde 
ug zu e find zumindeſt für dieſes Ges 
det zu [рїї gekommen. 


н Zwei weitere Dinge kennzeſchnen die Situg⸗ 
Ion: 

Erſtens: In einer Sondermeldung aus dem 
ührerhaupiguartier wird adac daß die 
ſeinpliche Berteidigung der Weltulraine vor dem 
völligen Zuſammenbrüch ſteht. Wir wiſſen aus 
Erfahrung, daß ſolchen Feſtſtellungen jehr bald 
entſprechende E zu folgen pflegen. 
Es zeichnen ſich alfo weitere Entwicklungen ab, 
die nicht nur unter dem geographſiſchen Geſichts⸗ 
Ж. zu betrachten find, jondern wiederum uns 
ет dem übergeordneten Endziel der Vernichtung 
der feindlſchen Kräfte, Der Walch Militär⸗ 
ſachverſtändige Libell Hart hat offenbar erlannt, 
um was es eh bom er d in der 
Daily Mail bie Loslöſung Budjennys vom 
Feind als ein wirklich lebenswichtiges Problem, 
von dem die ganze weitete Lage am Schwarzen 
Meer bis über den Janez mit ſeinen wichtigen 
werb. Affen und den Hon hinab abhängen 
werden. Offenbar ſieht Lidell Hart die Vernſch⸗ 
tung der geſamten Streitmacht Bubjennys ins 
Blickfeld der nächſten Zeit rücken, ſoſern es dem 
ele) en Marſchall nicht gelingt, ſich von ben 
art vorſtoßenden und nachvringenden deulſchen 
Truppen zu löſen. 

Zweitens; Die engliſche Agltation hat damit 
begonnen, be und Nikglafew und die Um: 
gebung der beiden Haſenſtädte als unwichtig zu 
erklären, jo daß beren Beſetzung durch die Deut⸗ 
ſchen auf den weiteren Perlauf des Krieges 
keinen Einfluß haben wird. Wir kennen, Decke 

тій, ber [КШ alle ſtrategiſchen Poſitionen 
im Kurs ſinken, ш, ſobald We in die Reich⸗ 
weite der beutſchen Verbände gelangen, Es осте 
bargen ſich SE noch jedesmal Befürchtun⸗ 
gen vor noch Schlimmerem. Das iſt auch dieg, 
mal nicht anders, zumal die Auslandspreſſe mit 
неш Unbehagen auch die deulſchen Erfolge 
m Norden und im mittleren Kampfabihnitt 
meldet, von dem wir ja wiſſen, daß dort einge 
kreiſte ſowſetiſche SL aufammengebrängt 
und ihre verzweifelten n je unter 
blutigſten Verluſten zurllgewieſen wurden. 

Gegenüber ſolchen Zukunſtsausſichten haben 
die Briten es um jo el ре mit Ihren Bemilhuns 

en, im vorderen Orient eine Entlaftungsoffen« 
ge aufzubauen. Dleſem Iweck dient die vers 
одепе brlliſch⸗ſowſellſche Erklärung an Me 
Türtel und ber erneut jortgefehte brlliſchſowie⸗ 
Dlge Druck gegenüber Iran. Die „neue Front“ 
nnte nur durch Vergewaltigung eines nude 
Staaten aufgebaut werben und offenbar möchte 


jertrieb und Zeitungsbeite ung. 164.45, Druderel und 
ae Ulrſch⸗v.⸗Hutten⸗Stt. 20: 
lage (außer Tonnabenbs) non 10 bie 12 Uhr. 


171,00, Buchhaltung 148.12, 
12, Fernx. 10580 /106,81. 


Die große Heimatzeitung 
im Oſten des Reichsgaues Wartheland 
mit den amtlichen Bekanntmachungen 


Litzmannſtädter Zeitung 


Die Liymannſtäpter Zeltung, erscheint täglich als Morgenzeitung, Verlag Litzmann ⸗ 
abt, Adolf. Her- Skr. BO, a ООО N ү Тү 


Irlebsrabatt), 


Freitag, 15. Auguft 1941 


ddeſſa und Nikolazemw einaeichleiien 


Erzgebiet von Kriwoi Rog 60706 / Die Solpjets verloren 61 v. H. ihrer gejamten Erzproduktlon 


London und Moskau am liebſten ſowohl bie 


Türkel wie den Iran ſich durch Druck und 
Drohung gefügig machen. Die Türlei nimmt ger 
en die Vergewaltigungspläne eindeutig Siet, 
ung und aud Iran zent feine Neigung, dem 
Drudnachzugeben. Daher wird der diplomatſſche 
Druck in Ankara und Teheran durch eine agita⸗ 
torijhe 1 аодва at OI innerhalb deren 
die „Daily Mail“ ſogar die Aufdeckung eines 
deuffihen Pulſchverſuches in Jran erfindet und 
von 2000 deulſchen Neyuegirls phanlaſtert, die 
im Iran eingetroffen ſeſen, um dort eine 
„Fünfte Kolonne“ aufzubauen. 

Roosevelt unterſtützt diefe Kampagne durch 


Aus dem Führerhauptquartier, 14. Auguſt 

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt: р 

Unter dem Druck der in raſtloſer Verfolgung zwiſchen Duſeſtr und Dnjepr nach 
Süden vorſtoßenden deutſchen, тишен, ungariſchen 
steht die Verteidigung der Weſtukraine durch die Sowfetmacht vor ihrem völligen Zus 
ſammenbruch. Obeſſa tft von rumäniſchen Truppen eingeſchloſſen, Nikola je w 
durch deutſch⸗ungariſche Verbünde von Weiten und Often umſaßt. 
gehen ſtärkere Teile des Feindes ihrer Vernichtung entgegen. 


Aus dem Führerhauptquartier, 14. Auguſt 

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt: 

Beim Vorſtoß gegen den Unterlauf des Dnjepr nahmen deutſche Schnelle Verbände 
das Erzgebiet von Kriwol Rog іп Seit, Die Förderung dieſes Gebietes betrug 
jährlich über 19 Millionen Tonnen hochwertigſten Eſſenerzes. 
dadurch über 61 Prozent ihrer geſamten Erzproduktion verloren und einen wehr⸗ 
wirtſchaftlichen Schlag von weittragender Bedeutung erlitten, 


und italieniſchen Verbände 


Weſtlich des Bug 


Die Sowjetunion hat 


oun des EE gegenüber 
арап, aber der Unitand, daß er ſoeben für 
fein Dienftverlängerungsgejeß nur elne einzige 
Stimme Mehrheit erhielt, zeigt, daß das LEN» 
Bolt (rop aller rafjinierten propagandiſtiſchen 
Bearbeitung in feinen breiten Maſſen immer 
noch Gegner von Noojevelts Kriegspolitit iſt. 
Die SE im Repräſentantenhaus war 
namentlich und die Abgeordneten mußten dabei 
bejonbere Rücſicht auf die SH ihrer 
Wählerſchaft nehmen, Es it ſymptomatiſch, daß 
їо ein Endergebnis herauskam, бав {йг Nooſe⸗ 
velt und Churchill eine gleichgroße Enttäuſchung 
darſtellt. 


Hafen von Murmanſk ſchwer bombardiert 


Sehr ſtarke Verluſte der Sowiels nuch an den anderen Fronten im Offen 


Berlin, 14. Auguſt 


An der Nordſront griffen deutſche Kampf⸗ 
flugzeuge am Mittwoch, 13. Auguſt, die Hafen: 
anlagen von Murmanſt erfolgreich mit Som: 
ben an. Mehrere Volltreffer ſchlugen in die 
Lagerhallen und Tanklager. Es entstanden 
große Brande und Explofſonswirkungen. In 
einem Barackenlager wurden zwei Baracken 
zerſtört und zwei weltere beschädigt. 


Oſtwürts Kiew unterbrachen am 19. Auguſt 
deutſche Kampfflugzeuge wichtige Verkehrs 
Unien der Sowjets durch Bombenvolltreſſer. 
In dieſem Raum wurden außerdem 18 ſelnd⸗ 
liche Flugzeuge am Boden zerſtört und 7 Flug ⸗ 
zeuge im Lufktampf abgeſchoſſen. 


Im nördlichen Frontabſchnitt erlitten die 
Bolſchewiſten in heftigen Kämpfen beſonders 
starte олие, Die Bolſchewiſten wurden an 
dieſem Frontabſchnitt unter Einſatz don Pan⸗ 
zern und Wort vermischten Verbänden, die 
gröhtentells aus jungem, ungusgebildetem Gr 
fat beſtanden, von ihren polltiſchen Kommillas 
ren rüdjihtolos in den Kampf getrieben, Auſſer 


den ſtarken blutigen Verluſten verloren die 
Volſchewiſten bei Melen Kämpfen 26 Panzer: 
kampſwagen. 

In dieſe Operationen griſſ auch die beutſche 
Luftwaſſe wieder in unermübdlihem Cinjah er: 
folgreich ein. Sie erzielte in biefem Raum am 
12. Auguft 37 Abſchllſſe. 

In heldenmlltigem Einſaß ſchlugen deulſche 
Panzerjäger am 13, Auguſt im Nordteil des 
ſüdlichen Frontabſchufttes Gegenangriffe der 
Sowjets zurück. Die Volſchewiſten unternah⸗ 
men Ungriſſe mit Unterftühung ſchwerer Baus 
zer von 32 Tonnen. Die deutſche Abwehr [бор 
10 der ſowjetiſchen Panzerkampſwagen ab. 

Im gleichen Abſchultt verſuchten die Bol⸗ 
ſchewiſten, mit einem Panzerzug den Angriff 
ihrer Panzer zu unterflühen, Auch der Panzer⸗ 
zug wurde zuſammengeſchoſſen. 

In erfolgreichen Kämpfen vernichteten deut 
ſche Truppen am 13, Yugult im mittleren Front 
abſchnitt 18 ſowjetiſche Panzer. Zahlreiche Laſt⸗ 
kraſtwagen der Volſchewiſten wurden in Brand 
geſchoſſen und zerſtört. In dieſen Kümpſen 
wurde eine grole Anzahl Bolſchewiſten geſan⸗ 
gengenom wen. 


Churchill und Nooſevelt tüfteln neue Kriegsziele aus 


Schrei nach Verfallles neu formuliert / Geheimnisvolles Seifen auß dem Meere / Plumper Bluff der bedrängten Kriegsſänder 


Berlin, 14. Auguft 


Wührend auf den Schlachtfeldern des Oſtens 
Im siegreichen Kampfe {елп den Bolſchewismus 
Фаш und mit ihm bie verbllndeten Ars 
Iren 5 das Баг bes Kontinents ent 
ſchelden und die nefanıte abendländiſche Kultur 
vor der Vernichtung bewahren, haben fi, wie 
Englands Lordſiege En ЧШее am Don. 
nerstag im Runbjumt mitteilt, Churchlll und 
Roosevelt AE auf See weitab vom бацр 
ſetroſſen und die Grunbfühe U auf die 
d „eine beſſere Zukunft der Welt“ begründen 


@ kaun bel der Frechhelt, die fie bisfang 
95 den Tag legten, nicht verwundern, daß {тој 
er harten Schläge, die England direlt und ins 
elt getroffen haben, Соте und mit Ihm 
die Poi au heute noch glauben, dummbrelſt 
ЧЫ ерте spielen zu können und Europa, 
as mitten im Wert ift, ein Schidjal ſelbſt zu 


gestalten, weiter zu bevormunden und zu gin: 
eln, wie eg [е Jahrzehnten und Jahrhunder⸗ 
en der Fall war. 

Ebenfo überrafhen aber auch die Vor⸗ 
Di о, bie dieſe beiden Haupktreſber zum Kriege 
Ur. Ihre ſogengunte Aere Zukunft“ machen. 
Es оше faft beſchelden, wenn dieſe Vertreter 
а, und vollgeſogener Plutokratlen heute „nur“ 
ie Vorſicherung abgeben, „ihre Länder ſüchten 
teinexlet terrltorlafe Vergrößerung noch irgend⸗ 
eine andere“. 

Im Augenblick da die USW, wie mit Pos 
Inpenarmen ihren Machtbereich in alle Teile der 
Welt auszudehnen verſuchen, (ебі dieſe Erklä⸗ 
rung der ипе беп. Imperialiften in eben 
ſolch ſchroſſem Gegenſaß zu ihrer prakliſchen Por 
Hut wie ihre Zu ſcherüug, „te Wilnſchten leine 
territorialen Anderungen“ zu ſehen, die nicht 
mit den frei ausgedrückten Wünſchen der bes 
troffenen Völter übereinftimmen“. In was für 
einem Licht ſteht nun die Vergewaltigung Gröns 


Ebenfowent; 


lande, die e Syriens, Überhaupt 
die ganze terriioriale Ungerechtigkelt des Ver⸗ 
Тае Dittats! 


Noch deutlicher wird die Heuchelei und Же 
logenhelt biefer fogenannten britiihsameritanie 
ſchen Kriegszlele, wenn Churdill und Rogſevelt 
entgegen der von ihnen ſtets neübten Praxis 
erklären, „fie achteten das Recht aller Wölter, 
bie Neglerungsformen zu wählen, unter der fie 
leben wollten, und wünſchten ſouveräne Rechte 
und Selbftverwaltung an die Völker zurligge⸗ 
geben zu jehen, denen dieſe Rechte gewaltſam 

ſeraubt worden ſelen“. Wir schlagen vor, mit 
Indlen, Syrien, Irak ufw. zu beginnen] 

Mit derſelben Scheinhelligteit erklären die 
beiden Wirtihaitsujurpatoren troß der on: 
dauernden Proteſte gegen ihre Handelsnerffla« 
nung, die gerade ſetzt in den Schwarzen ШИ 
Churchill⸗Rooſevells wieder deutlich wird. 


(Fortſezung auf Seite 2) 
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INusionen und faule Trostsprüche 


Nach der Sache mit Smolenſt ſollte man ſich 
elgentlich mit den Erzeugnſſſen der britiſchen 
und ſowfetiſchen GEN nicht mehr zu ber 
ſchäftigen brauchen. Aber das iſt doch manchmal 
ganz amifent. So haben es ſicher die Berliner 
mit Intereſſe und Schmunzeln vernommen, 
was die Sowjets über die angeblich rieſenhaſ⸗ 
ten Erfolge ihrer Luftangriſſe auf Berlin in 
die Welt geſetzt haben. Nach dleſen Berichten 
Debt es falt jo aus, als ob die Re e 
ein großer Trümmerhaufen und ein [dmelenber 
Brandherd geworden Jet, Dabel willen die Ber 
wohner der Reichshaupiſtadt, daß die Sowiets 
in zwei Nächten es überhaupt vergeblſch ber⸗ 
jucht haben, an die Stadt heranzukommen, daß 
jie vielmehr ſchon in der weiteren Umgebung 
von Berlin zurüggewieſen werden kannten, 
ohne überhaupt zum Bombenabwurf zu Tome 
men. Es handelt ſich ganz oſſenkundig um 
völlig [їт und planlofe Preftigeflüge, bei der 
nen es ber jowjeliihen. Luftwalfe allein auf 
den Beweis ankommt, daß ſie überhaupt noch 
da 18. Vielleicht, [о GE [їе denken, könnte 
auf dieſe Weiſe in der Weltöſſenklichkeit doch 
ein Zweifel an der deutſchen Feſtſtellung erweckt 
werden, daß wir die abfolute шеф im 
Oſten errungen haben. 

Um zu verltehen, was Lufthertſchaft E 
muß man Dé de Entwiglung im Verlauf des 
Krieges im Weſten in Erinnerung rufen. Das 
mals wurden an franzöflihen und britiſchen 
$ Dog Ing Var über 2600 Maſchinen At 
ärt. Nach ЖЫТЫ des Waſſenſtillſtandes 
konnte okt werben, daß die d Pl 


immer noch über eine größere Zahl von Flug ⸗ 
zeugen verfügten. Aber nach dem Ausfall von 
2600 Maſchinen hatte es Dë für fie praktiſch 
als eine Unmöglichteit erwleſen, die Operatio⸗ 
neu der deutſchen Luftwaffe, das Eingreifen 
in die Erdkämpfe, das Bombardement der e: 
ſtungswerke шш. in einem auch nur irgendwie 
beachtlichen Ausmaß zu ſtören. Der Хаз ben 
die fowjetifdhe Luftwaffe bisher zu beklagen 
hat, ift ſchon viermal größer als der Gefamts 
verluft unjerer Gegner im Weſtkriege. Bei dem 
ungeheuren Ausmaß der ſowfeſiſchen Nüftun 
iſt es natürlich ſelbſtverſtändlich, daß au) na 
der Vernichtung des weltaus größeren Telles 
ber ſowfetiſchen EE noch einige hundert 
Maſchinen Abriggeblſeben find, Von kelen 
mögen dann ein paar hin und wieder ein пая 
liches Huſgrenſtüc verſuchen, das militärſſch 
ſelbſtverſtändlich ohne die geringfte Bedeutung 
UL Aber ber Gedanke, Gu die Sowjets unjere 
ша in chren Operationen irgendwie noch 
Kären könnte, iſt eine ganz törichte Illusion 
Moch dümmer iſt es, wenn die engliſche тора, 
апра. ſeßt triumphierend н tut, als ob der 
Iweſfronkenkrieg in der Luft nun da ſel. Das 
it genau jo albern wle die Lüge von Gmos 
leuſt. 

Aber die engliſche Sſffentlichteit braucht 
ſolche Illuſtanen und faulen Troſtſprüche ange: 
Lais der Nachrichten von den Fronten vom 

JE die für fie (о ſchwer zu verbauen find. 
Man muß ja die Engländer darauf vorberei« 
len, i einige beſonders wichtige Städte 
in der ukraine vor dem Fall ſtehen, daß der 
Widerſtand der Sowjets an dieſer Stelle im 
Juſammenbrechen ſſt. Nober Franzer hat fi 
jezt im Londoner Rundfunk das Geſtändnie 
abgerungen: „Der deulſche Vorſtoß im Silden 
der mehr als alles andere beunruhigt, zeigt, 
daß die deulſche Kraft nicht erſchöpft Zi Eine 
ganz ulkige Formulferung für neugewonnene 
Ertenninilfe Lubet Radio London in feinem 
Nachrichtendienſt? „Mit der Eroberung von 
Odeſſa würden die Deutſchen, ihre bisherigen 
ache wieder gutmachen.“ Plelleicht kommt 
ſelbſt der eine oder andere brltiſche Hörer mit 
der Frage, ob denn die Deutſchen dank ihrer 
Fehler bis vor Obeſſa asian en konnten. Aber 
wenn der britiſche Nachrſchtendlenſt deutſche fr 
folge zugeben muß, dann ſucht er ſoſork auch 
wieder nach Troſtſprüchen, die uns zum Те 
jeltfam bekannt vorkommen, ſo — wenn dn 
Reutermann von dem Rückzug der Gomjels 
Pë „Sie берет langſam auf ihre бейге 

erbindungslinſe ad und verftärfen dadurch 
ihre Hilfsquellen an Reſerven und Materlal.“ 
So war es in ONE, In Flandern bis nach 
Duünkirchen, daß jeder Naumperluft des Geg⸗ 
ners als Gewinn und jeder Raumgewinn det 
Deutſchen als eine Gefahr für fie bezeichnet 
wurde. Daß die Hoffnung auf den Genergl 
Wetter auch diesmal nicht fehlen darf, braucht 
wohl gar nicht erwähnt zu werden. 
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поба асте Verfolgung in der Ukraine 


Sthwere Schläge der Luftwaffe gegen zur Flutht bereite Sowfeliransporler 


Wir bemerken am Rande 


Die „Times“ Die gewaltigen englischen Schiffs 
desen Срит ` sa die Die Werforgung ber 
$ Julel bedrohen, find von ушш 
Immer nur zu Bruchteilen und mit erheblicher ит, 
[рїш zu und worden. Man verſchanzie Wë 
inter Бег Ihr Jabenfgeinigen Behauptung, Бор Die 
Selanntgabe folder Werlufte dem Feinde wertvolle 
Informationen geben könne. Nun, diefe Information 
big üchen wir uns ja nicht єтї aus den mehr oder 
weniger ana Wee Berichten Churdills au 
Jugen, denn was die deuſſchen U-Boote und die ®еш» 
ſchen Sermtampfbember verienfen, das шл лі: 
ganz genau. Und bei bet peinlihen beutihen Berichte 
«фаш wieb eher eine unfidere Lngabe 
піфі gemast, als daß man mit Whantaflezablen 
zenommiert, wie man bas in England zu tun pflegt. 
Wir Gillen ganz genau, daß vas End ergebnis boch 
das Entjmeidende fein wird! Aber auch die 


verfpäteten Teileingeſtändniſſe waren Churchill noch 


iu viel, die unbequemen eien was er denn nun 


larmbereitſchaft für Singapur 
Drahtmeldung unseres TT.-Berichterstatters 


К Ы e Genf, 15. Auguſt 
Wie die engliſche Nachrichtenagenkur 
„Exchange Telegraph“ mitteilt, hat das Som: 
mands der Feſtung Singapur für das geſamle 
Befeftigungsgebiet geſtern den Juſtand der 
Alarmbereitihaft verordnet. Diefe Nlarmbereit⸗ 
chat gilt auch für die im Hafen befindlichen 
bitiſchen Kriegsſchiſſe. Den für die „zivile 
Berleſdigung“ derantworklichen Stellen find 
weligehende Vollmachten erteilt worden. бо 
kann von nun ab die Polizei u, a. im Gegenſaß 
zu den früheren Grundfühen ohne weitere For⸗ 
ша еп private Gebäude betreten und dort 
ausſuchungen oder Арш vornehmen. 
le fleberbaften Luftſchußvorbereitungen in 
der Stadt Singapur ſelbſt nehmen ihren Forte 


gang. 

Hie milttärpolttiſche Bedeutung der Feſtung 
ЖЫЛЫ hat geſtern noch unverſehens eine 
neue Beleuchtung gefunden, indem der ашта, 
liſche Premierminifter Menzies ohne Wimper ⸗ 
zucken die Feſtſtellung machte, Wi Singapur 
einen Teil ber auftraliihen Grenze bilde. Offen⸗ 
bar ſucht der befannte E damit gegen⸗ 
über dem auſtralſſchen Volk die Blutopfer, die 
ihm durch die beltiſchen Angriffspläne und 
Eintreiſungspläne gegen Japan auferlegt ger: 
den, von vornherein durch feine haneblichenen 
Schlagwörter zu motivieren. 


Japan auf alles vorbereitet 
Drahtmeldung unseres MP.-Berichterstatters 


Nanking, 15. Auguft 
„Das japanifhe Militär verfolgt auf das 
aufmerkſamſte die Entwicklung in Thailand", jo 
erklärte der Sprecher der lapaniſchen Wehr⸗ 
macht. Er unterſtrich, daß Thailand der engli⸗ 
ſchen Forderung nach militäriſchen Stützpunkten. 
in Thalland nicht nachgeben könne, Welter 
führte der japanifhe Sprecher aus, daß eine 
rallele mischen der Entwicklung in Thate 
land und in Kamtſchatka heranreife, wenn die 
Sowjetunion dort den USA. militäriſche ЄН 
ше einräumen ſollte. Die japanische Flotte, 

о fügte er hinzu, [еі auf alles vorbereitet. 


Der Jahr, alle „Vima“ it am Donnerstag 
erneut mit Infanterieiruppen zur Berjlärfung ber 
Garnifonen auf ben Azoren von Liljaben aus in See 
gegangen. 


Aus dem Führerhauptquartier, 14. Auguſt 

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt be⸗ 
kannt: 

In der Ukraine wurde in weiterer reſtloſer 
Verſolgung durch deutſche und eumäniſche 
Truppen die Küfte des Schwarzen Mee⸗ 
res zwiſchen Odeſſa und der Bug⸗Mülndung 
erreicht. 

Auch an der übrigen Front verlauſen die 
Operationen planmäßig. 

Die Luſtwaſſe führte am geſtrigen Tage 
ſchwere Schläge gegen die zur Flucht der So⸗ 
wiettruppen bereitgeftellten Tranoportſchiſfe im 
Küftengebiet vor Odeſſa und Nitolajem. 
Sie vernichtete zwei Transporter mit zuſammen 
14000 BRT, und beſchäbigte fünf weitere grohe 
Schlſſe ſchwer. 

An ger baltiſchen Oſtküſte erzielten am ges 
сідел Tage Flugzeuge, die zu bewaſſneler 
Dee, eingejeht waren, in Tiefangriffen 
Bombentreſſer in einem Hüttenwerk йы 
Whitby und in Berforgungsbetrieben der Stadt 
Sunderland. Marineartillerie eh zwei, ein 
Borpoftenboot ein beitiſches Kampfflugzeug ab. 

In Nordafrika vernichteten Kampfflugzeuge 
grobe Zelle eines, brltiſchen Munitionslagers 

ei Tobruk. Am Suez⸗Kanal griffen deulſche 
Kampifluggenge in der letzten Nacht britiſche 
Flugzeugſtügpünkte an. 


Kampfhandlungen des Feindes über dem 
Reichsgebiet ſanden weder bei Tage noch bei 
Nacht Matt. 


Exploſionen und Brände in Tobruk 


Rom, 14. Auguſt 

Der italienifhe Wehrmachtsbericht vom 
Donnerstag hat folgenden Worklaut: 

In der Nacht zum 14. Auguſt bombardierten 
unfere Jas Flugſtügpunkte auf Malte. 

„In Nordafrika traf die Luftwaſſe der Achſe 
wiederholt Defeltigungsanlagen Don Tobruk, 
wo heftige Exploſionen und Brände verurfacht 
wurden. Sie bombardierte ſernet mit Erfolg 
zwei längs der отпаци auf Fahrt bes 
ſindliche feindliche Zerſtörer. Sſtlich von Sollum 
Arifſen Küste Flugzeuge ſtarke Zuſammen⸗ 
zlehungen britiſcher motorifierter Einheiten an 
und vernichteten zahlreiche Kraftwagen. 

Der Feind führte Einflüge auf Berna, Bar⸗ 
dia und Tripolis durch. 

In Dftafrifa erzielte unfere Artillerie im 
Abschnitt von Culquabert ENEE auf ein 
feindliches Zeltlager, das vernichtet wurde. In 
den übrigen Abschnitten kam es zu деше; 
tößen, bie günſtig für uns verliefen. Britifhe 

lügzeuge griffen erneut Gondar an. 

Ein unter dem Befehl von Korvettenkapitän 
Giulio Chialamberto operierendes U⸗Boot; 
lorpedierte im Atlantit zwei große Dampfer. 
Einer diefer Dampfer von 8500 Tonnen ift ger 
funten, Ein anderes U⸗Boot ſchoß im Mittel⸗ 
meer ein Flugzeug vom Blenheim⸗Typ ab. 


Alff der Fluchtſtraße nach Nikolajew 


Moloriſſertes Inanterie-Bataillen vernichtet flüchtende Sowjellruppen 


Berlin, 14, Auguſt (PK,) 


Ein motorifiertes deulſches Infanterie-Bar 
tailfon, das am 13, 8. gegen eine der nach Nito⸗ 
laſew führenden fowjetiihen Fluchtſtraßen vor⸗ 
Da ſchnitt den hier zurüdiiutenden Bolſche⸗ 
CH en den Weg ab und ſtellte fie erneut zum 

атр]. 

„Wie eine Hungerdemonſtratlon ſah der lange 
Elendezug aus, der ſich völlig aufgelöſt und un⸗ 
diszipliniert auf der ausgefahrenen Straße uns 
su enmwälgte“, jo berichtete ber Rer 
deu Ihe Bataillonsfommandeur, „Voraus fuhr 
ein, 20⸗Tonnen⸗Panzerlampſwagen, dem mehrere 
40Tonnen⸗Ungetüme in langlamer Fahrt folg⸗ 
ten. Immer näher rollen die Koloſſe auf unfere 
Stellungen zu, die wir im dichten Geſtrilpp 
längs der Straße wohlgetarnt uns eingerichtet 
hatten. Offenbar vermuteten die Sowlels nicht, 
daß die Schnellen deutſchen Truppen [боп jo weit 
vorgedrungen ſeien. Heilloſer Schreden fuhr 
ihnen durch die Glieder, als wir mit an pts 
ahwehr erben, Maſchinengewehren un ra⸗ 
natwerſern ſchlagartig das Feller eröffneten, 
Die unter den Bolſchewiſten ausbrechende Panik 
benutzten zwei Kompanien bes Bataillons, um 
die auseinandergetriebenen Teile einzukeſſeln 
und nach SCH „aber hartem Feuerkampf nie» 
derzumachen. Während diefer Zeit hatten unfere 
Panzerabwehrgeſchilte die jowjetiihen Panzer⸗ 
koloſſe wirkſam bekämpft, Überall auf der Straße 
und in den blutig gefärbten Фотије ети ſtanden 
die rauchenden. Каш us den Turmes 
Тиеп und den Elnſchußſtellen auollen Иа 
Rauchwolken hervor. Einige der Zëmmeren Uns 
ec, waren in ber Mitte buchſtäblich zerſtört 

as ſowfetiſche Tarngrün hatte ſich vom Feuer 


Churchills und Rooſepells neue Kriegszlele 


(Fortſetzung von Seite 1) 


„Sie würden ſich unter gebührender Achtung 
Ihrer beſtehenden Verpflichtung bemühen, allen 
Staaten Zutritt zu gleichen Bedingungen zum 

апре und ben боек der Melt d erfeich« 
ern, die für ihren wirtſchaflichen Wohlſtand 
erforderlich ſelen, und wünschten, zwiſchen allen 
Ländern vollſtändige wirtihaftlihe Zuſammen⸗ 
arbeit zuwege zu bringen, mit dem 3161, allen 
Völkern ver) au Arbeſtamöglichkeiten, wirt⸗ 
schaftlichen Fortſchritt und ſoziale Sicherheit zu 
verſchaſſen.“ 

Фар ihnen bei der Verwirklichung ihrer 
Wellbeherrſchungspläne vor allen Dingen 
Deutſchland im Wege ift, geht — obgleich Chür⸗ 
chill und Rooſevelt auch hier Ihre eigenen In ⸗ 
terelfen hinter denen aller Nationen zu werber« 
gen ſuchen — deutlich aus der Erklärung hervor: 

„Nach der ſchließlichen Zerſtörung des пао» 
fen биш hofflen fie, es 
allen Nationen zu SCHU in Sicherheit 
Innerhalb ihrer eigenen Grenzen zu leben und 
in der Gewißhelt, daß alle Männer in allen 
Ländern ihr Leben lang frei von Furcht und 
Not ſein könnten.“ 

Ebenſo wünschen fe auch, die Mecresphiffe 
fahrt wieder „ſtei“, das heißt unter der Kon. 
rolle der Kanonen ihrer Stützpunkte, zu ſehen 
und glauben darum ſeſtlegen zu milſſen: Man 
ſollte es allen Menſchen ermöglichen, die Meere 
ungehindert zu durchqueren.“ 510 

Am durchſichtigſten aber wird bie Verlggen⸗ 
heit ber Би, Sünder aus der leßten ЕКЙ» 
tung ihrer angeblichen Wohlfahrtspläne, in der 
ез и: „Sie glauben, uch alle Nationen ber 
Welt aus kealiſtſſchen ſowohl wie aus geiftigen 
Gründen dazu Jo müßten, Anwendung 
von Gewalt aufzugeben, da keine Jukunſt ers 
halten werden konnte, wenn Land., бее ober 
Luftwaſfen weiterhin von Nationen benützt 
würden, die Angriffe ШУ ihrer Grenzen 
anbrohen oder anbrohen könnten, jo glauben We, 
bis zur Organſſatſon eines weiteren und 
dauernden Systeme allgemelner Sicherheit, daß 
die Entwaſſnung jolher Nationen weſentliche 
Borausiehung ſel. Ste würden in gleicher Weile 
alle jonftigen praktiſchen Maßnahmen unter⸗ 


[Шеп und förbern, die den friebliehenden Völ⸗ 
tern Me drückende Rüftungsbilrde erleichtert.“ 
Mir willen, und aller Welt iſt es bekannt, 
daß der Führer wiederholt bereits vor Jahren 
mit Abriſſtungsangeboten an bie Oſſentlichkeit 
elreten iſt Hier wird es deutlich, warum dieſe 
orſchlüge ſtets in den Wind geſchlagen wurden. 
Alle Nationen ſollen abrüjten, nur die Welt⸗ 
beberejcher wollen auf die Militärmacht ліф 
verzichten, um ihre Polizeigewalt über den Erd» 
ball ausdehnen zu können. А 
Der alte Traum, Deutſchland ein weit 
schlimmeres Berjailles zu bereiten, ſpukt alſo 
immer nach in den Gehlrnen der belden een 
Берет. Wenn fie ihn јере akademiſch verklauſu⸗ 
liert in theatraliſcher Form wiedergeben, [о hans 
delt es ſich um nichts Beſſeres als um einen 
plump aufgelegten lächerlichen und ſchwindel⸗ 
haften auf, mit dem fie aus der Schlinge zu 
ziehen ſich beſtreben. Es iſt nichts anderes als 
der faule Verfuch der fatalen Situation, in die 
ſie ſich ſelbſt durch ihren hemmungslosen Haß 
geführt haben, durch ein Tütchen zu eniſchlüpfen. 
Churchill und Rooſevelt haben ihre faulen 
Kriegsziele“, einen Aufguß alter Kamellen und 
'hrafen, die taufenbfältig wieberlegt wurden, 
draußen auf dem Meere in einem Augenblick 
Valle Bedrängnis ſehr eingehend ausgetüftelt, 
oa бие allerdings haben [е in ihrer 90» 
a de vergeſſen. Sie haben gefliſſent⸗ 
ich überſehen, daß zur Verwirklichung, ihrer 
frommen Wllnſche der Sieg erforderlich iſt. Die 
elden, ынын. werben darum denen die 
Neuordnung überlaffen müſſen, die den gerech ⸗ 
ten Sieg davontragen, und das find — Deuiſch⸗ 
land und ſeine Verbündeten. 


„Schwarze Liften” ausgedehnt 
Von unserem OSt.-Berichterstatter 


Stockholm, 15. August 
Das Beh Blockademinſſterſum hat, wie 
Exchange Telegraph aus London meldet, оет» 
fügt, daß neutrale Schijfe, die nach Europa be 
{тше Frachlen in lübameritaniihen Häfen 
auf епі е umladen, auf die „Schwarze 
91166“. eingeiragen werden. Dieje Schiffe dürfen 
nicht in britiſchen Häfen anlegen und verlleren 
alle Seefahrtserleihterungen. 


und der Hitze rolbraun verfärbt. Der ganze Ab 
ſchnitt ГЕ die Sputen bes EE 
Gefechts. Gefallene Sowjetſoldaten deckten das 
Kampffeld, weggeworſene Waffen lagen weit⸗ 
hin verſtreut, und aus umgeworfenen Trans- 
portfahrzeugen ſchlugen die vom Brennſtoff ber 
nähtten Flammen. Das waren die Zeichen der 
Vernichtung, die hier über die flüchtenden ſowje⸗ 
tiſchen Zeite hereingebrochen waren.“ 


Derfenkter Sowjetzerftörer 
Berlin, 14. Auguſt 

In mehrſachen Sturzangriſſen vernichteten, 
deulſche Kampfflu⸗ 0 am 11. Auguſt am Ein⸗ 
gang zum Flanschen Reerbufen einen Zerftörer 
der Сошјеіе, Deutſche Aufklärer beobachteten 
am Mittwoch, dem 18, ЖЫЙ, das gefenterie 
шша an der Angriffsſtelle kieloben 
reibend, 


Eichenlaub für zwei Jagdflieger 
Berlin, 14, Auguſt 

Der Führer und Oberſte Beſehlshaber vers 
lieh dem Leutnant Baer in einem Jagdgeſchwa⸗ 
der aus Anlaß ſeines 80, ae das Eſchen⸗ 
laub zum Ritlerkreuz des Elſernen Kreuzes und 
SE ihm die Verleihung in einem Telegramm 
mit. 

Der Führer und Oberſte Beſehlshaber ver⸗ 
lieh, Ed, п, Kommandeur einer 
Jagdgruppe, aus Anlaß ſeines 42, Luſtſteges das 
AIR zum Ritterkreuz des Eiſernen Kreu⸗ 
р. und teilte ihm bie Verleihung in einem 

elegramm mit. 


Generalleutnant Süßmann gefallen 


Berlin, 14. Auguſt; 

Bei dem heldenhaften Einſat unſerer Fall⸗ 
ſchirmiäger auf Kreta fiel in den Morgenſtun⸗ 
den des 20, Mai an der Spitze feiner Männer 
Generalleutnant Süßmann, Kommandeur 
einer Fallſchirmformaton. 

Wilhelm Suben der im Jahre 1891 auf 
Uſedom geboren wurde, trat im Jahre 1909 als 
Sahnenjunter in das Inf Т 22 in Gleiwitz 
ein. Im Weltkrieg wurde er mehrfach ausge⸗ 
zeichnet und verwundet. Nach dem Kriege 
wurde er als Hauptmann in die Schuppolſhei 
übernommen, der er bis 1935, zuletzt als 
Oberstleutnant und Chef dex Landespolizei⸗ 
inſpektlon Mitte, angehörte. Mit dem Aufbau 
unjerer Luftwaffe erfolgte am 1. Auguſt 1985 
feine Verſetzung in das Reichsluftfahrtmini⸗ 
ſterium. Nach kurzer e in den 
Generalftab wurde er am 20. April 1996 zum 
Oberſt befördert und am 1. Apfil 1998 zum 
Geſchwaderkommodote ernannt, Am 1. Januar 
1939. wurde er zum Generalmajor befördert 
und 1940 zum Befehlshaber eines Luftgaues. 
Am 1. Dezember 1940 zum Generalleutnant bes 
fördert, wurde er in die Stellung des Kom⸗ 
manbeurs einer її баша л berufen, 


Am 27, April dieſes Jahres konnte Generals 
leutnant Süßmann die erfolgreiche Durchfüh⸗ 
rung des erſten Fallſchirmſägereinſaßes feiner 
Truppen am Iſtymus von Korinth melden. 
Kaum vier Wochen ſpäter ſtartete er mit feinen 
Männern zum Angriff auf Kreta, Bereits in 
den erſten Morgenſtunden des 20. Mal fiel der 
General an der Spitze feiner Truppen. für 
feine Kameraden war der Heldenſod ihres 
Kommandeurs in den erſten Augenblicken des 
Kampfes das ſchwerſte Erlebnis. 


Was hat fioolevelt vor ? 
Drahtmeldung unseres CR,-Berichterstatters 
Neupork, 15, Auguſt 

Das ERBEN HEN lant, wie 
„Леш Фо! Herald Tribune“ aus Grundſtücs⸗ 
beſiter und Maklerkreiſen erfahren Haben will, 
den Bau eines EE Truppenverſchiffungs⸗ 
hafens in New Jerſey⸗City für e дви 
ропе nach Überſee. Die Koſten dieſes Unlerneh⸗ 
mens ſollen rund 6 Millionen Dollar betragen. 


Moskau fordert eine Entlastungsoffenſioe 


@ erfährt jetz am eigenen Leibe, was von engliſcher Hilfe zu hallen it 


Eigene Meldung der z. 


Viſſabon, 15, Auguſt 

Nach einem Bericht des Washingtoner Blat⸗ 
tes „Times Herald“ ift man in Moskau über 
die engliſche Untätigkeit angeſichts der Sowjets 
nieberlagen in immer höherem Grade verär⸗ 
gert. Das Blatt teilt mit, England habe ſich 
mit milttärſſchen Stellen der Sowjetunion und 
der USY. über die Möglichteit einer Enkla⸗ 
ſtungsoſſenſine in Verbindung geſetzt. Man 
habe verjhiebene Pläne geprüft, die aber alle 
als ungenügend empfunden worden jeien, vor 
allem deswegen, weil es England für eine 
Dffenfive größeren Stils noch immer an geeige 
neten Panzerwagen fehle. England habe wel⸗ 
ter eine Teilnahme der USA. an einer ſolchen 
St gegen den Kontinent geforbert, da 
ohne We ein Erfolg völlig ausfihistos Jet, 900 
ſevelt hat aber mit Rildjiht auf die Stimmung 
im Lande, die gegen jede Entſendung eines 
USA. ⸗Expeditſonskoxps ſei, ablehnen milffen. 
Der noch zur Erörterung ſtehende Vorſtoß ger 
gen Baku vom Mittleren Oſten aus aber ge: 
nügt Stalin keinesfalls, Die von England als 
eine Art „Offenſtverſat“ propagandiſtiſch To 
ſtark herausgeſtellten Luftangriſſe auf bie 
Städte Deutschlands und des beſetzten Gebietes 
im Weſten haben den Somfets nicht die ge 
ringſte Hilfe de und Moskau erfährt jetzt 
am eigenen Leibe, was von engliſchen Hilfs 
maßnahmen zu halten iſt. 


Ein akt Sithunking-—Moskau? 


Von unserem MF. Berichterstatter 


Nanking, 14. August 

Auf SEN Englands und der Ver: 
einigten Staaten ſoll, wie Фотеі laut Berſch⸗ 
{еп aus zuverfälfiger Quelle meldet, das 
a a AA der Sowjetunion ben Ab⸗ 
schluß eines geineinfamen Beiſtandes, der fi 
offenbar gegen Japan richtet, vort бка en has 
ben, Der vorgeſchlagene Pakt Di folgende 
Punkte wnfalfen: 

1) Offiziere der Sowletarmee ſollen 
Stab der engliſchen und amerfkanſſchen 
in Tſchunking auſchließen, 

2) zwiſchen dem ſowſetiſchen Oberkommando 
und dem Oberkommando ber Tſchungking⸗ 
Slreitkräſte ſoll ein Verbindungsbüro zum 
Austauſch militäriſcher Informationen elnge⸗ 
richtet werden, 

3) die 8 wird ben in Nordweſt⸗ 
china operierenden Tſchungking⸗Truppen Unter ⸗ 
fand gene 

4) Anerkennung des ſowjetiſchen Einfluſſes 
in der Provinz Sintiang, 

5) Einreſhung ber енбеп Piloten zur 
Verſtärlung der Tſchungeing⸗Luftwafſe. 

e man hört, jo ſchließt die Domel⸗Mel⸗ 


ich dem 
etater 


bung, ſoll Tſchlangtaſſchek derzelt. über den 
dal des vorgeſchlagenen Beſſtandspaktes 
ut 


den lenden hen Зо бајке in Tſchung⸗ 
king mit ber Sowfetunſon verhandeln. 


150 Stunden bombardiert 
Tokio, 14. Auguſt 

Wie Domei meldet, gab die Preſſeabteilun, 
der ae Flotte in Zentralching befannt, 
in Zwiſchen räumen von 2 bis 5 Stunden hätten 
Darinefampfflugseuge in der Zeit vom 8. bis 
14, ШШ ungefähr 40ша1 Tſchüngking und das 
umliegende Gebiet in Angriffen von insgefamt 
150 Stunden Dauer bombardiert. Etwa 1000 
Maſchinen jeien an den Ungriffen beteiligt ges 
weſen. Während jieben Tagen hätten die јара» 
niſchen Kampfflugzeuge die militäriſchen und 
industriellen Einrichtungen der Stadt mit uns 
gefähr 10000 Bomben belegt. ДОЛ Flat 
und Flugzeuge ſeien nicht in Täligkeit getreten, 
ſo daß die japaniſchen Streitkräfte 
Verluſte erlitten. 


Außenminifter Toyoda beim Tenno 


Tokio, 14. тошт 
Der Tenno empfing am Donnerstag ирене 

miniſter Toyoda zur . бет An⸗ 

nelegenheiten aus feinem Amfsberelch. 


Der Tag in Kürze 


Am 13. Muguft [hob deulſche. Marine. Arti 
ДЕН) SH e IW neuge ab, Ein benildies So 
0о{ verulchtele o DOEN ‚über dem Хола 
{фев Kampfflugzeug, ſo daß die Briten Insgefamt 
drei Fingzeüge verloren, P 
Der ſchwer beſchüdigte Britil FH Tanker eleng 
(7406 91912.) wurde non ſpaniſchen Seelenien bren, 
nend nach Wige gebracht. Die beitiſche gage. 
war nach der Gan des Taufers in die Mel, 
zungeboole gegangen und hatte das brennende Sail 
seinem Shidjal berlaſſen. 
LU deng: 
An Sieg Die Bad n п 
am Stichtag des 13, n Belt mi 
nahezu den doppelien {сіта 
dung, bie 20% Milliarden Dollar Ce 
өз Subengeleh Ur e ee Am am 
2, Зипі herausgelommen war, i nunmehr, wie übe 
del wird, in Kraft neiteten, Die au 
ine Werwaltungsäntler mehr Innehabf) 
und werben aus der Politik, dem gë, ben G 
mien und, Banten шш, ША Außerdem 
теп Пе innerhalb von drei Monaten ihren ge, 
nauen бори melben und Angaben über ihre Ри 
rullen, wirkigaflligen und finanziellen вет 
niſſe machen. 
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Smolensk — ein Werk grauenhalter Verwüstüng 


Auslands⸗Journaliſten demaskleren den Lügner Churchill / Antireligiöfes Wachsfigurenkabinett in der Kathedrale 


Berlin, 14. Auguft 

„Lavorg Faſciſta“ veröffentlicht folgenden 
Acht aus Smolenſt: „Smolenſt bietet das 
Bild einer unglaublichen Berwültung. Der 
Hie Tell längs des ®п]ерт Е nur noch ein 
беш{тт von ne Mauern, von 
verbogenen Elſenſtücen und verkohlten Balten. 
ur in dem filolich des Fluſſes gelegenen Stadt 
teil vorſchonle das Feuer einige WA Es 
andert ſich um insgeſamt 26 Gebäude, 
т ein Hotel, eine Bank und ein Eleklrizitä 
werf jowie einige Gebäude, deren Beſtimmung 
noch nicht feftpeltent werden konnte. 

Durch die Straßen irren Einwohner, bie vers 
Їифеп, ſich notbirftig in den Kellern und Erd. 
100 einzurſchten. Man rechnet, daß von 
en 160000 Perſonen, die zu Beginn des Krle⸗ 
ges in der Stadt wohnten, ungefähr 20 000, 
Meiltens Frauen, zurldgeblieben find. Стог 
lenſt Чї heute eine ausgeftorbene Stadt, wo 
das Leben in Formen wieder zum Durchbruch 
fommt, die man am wenigſten erwartet, Am 
färfiten wird man davon beeindruckt, in einer 
Stadt zu fein, aus der der Krieg ſich ſchon feit 
geraumer Zeit entfernt hat. Man hört nicht 
einmal aus weiter Ferne irgendwelchen Kano⸗ 
nenbonner, ein Zeichen, daß die Front etliche 
Dutzend Kilometer weit weg fein muß. Auch 
der Milltärverkehr ift keineswegs intenſiv, Гол» 
bern mehr ein Elappenverkehr, 

Während wir biefe Zeilen im Büro des 
Dlrektors der Gos Bank ſchrelben, ſehen wit 
durch das Fenſter eine endloſe Geſangenenko⸗ 
Tonne EN {н ber ſich auch einige 
Frauen befinden, dle aber nicht, wie wir zuerſt 
E polltiſche Kommiſſare, ſondern Arz⸗ 
innen und Krankenſchweſtern find. Es ift де» 
тарен unglaublich, daß der Londoner un K 
(ат der Moskauer Nachtichtendienſt immer noch 
as Lügenmärchen verbreiten, daß SE 
nie von den Deutſchen beſetzt worden Tei, die 
Sowjets haben in der Tat dauernd, noch zu⸗ 
leht vor zwei Wochen, wiederholt, daß Сто: 
lenſt von ihnen gehalten werde. 

Dieſe Behauptung müſſen die Bolſchewiſten, 
tatſächlich geglaubt haben, denn vor acht Ta⸗ 
gen wollte ein ſowjelſſches Flugzeug ruhig auf 
dem ио von Smolenſk landen. Der Si⸗ 
бете! halber wurde es aber von den Deul⸗ 
ſchen abgeſchoſſen. An Bord befand Déi ein [оғ 
wjetljcher Generalſtabsarzt, der vom General⸗ 
Mob feiner Armee beauftragt worden war, die 
Lazaxette von Smolenſt zu beſichtigen. Der Ge⸗ 
neral hatte keine Ahnung davon, daß die Deuts 
ſchen Smolenſt ſeit dem Abend des 16, Juli ges 
nommen hatten. 


Unmittelbar nach dem Verluſt der Stadt 
gingen die Sowjeitruppen zu Gegenangriſſen 
ber und beſchoſſen fie methodiſch. Am 20. Juli 


fingen die Deutihen einen durch Radio über 
mittelten Befehl Timoſchenkos auf, der die So⸗ 
wjettzuppen auffordert, die Deutihen unter 
allen Amftänden aus Smolenſt zu verjagen. Die 
Segenangeiffe mißlangen aber, Allein dieſe 
Taſſache wurde von Gowjelfeite nicht berück⸗ 
101101, Smolenft wurde von da ab als „wies 
erobert“ betrachtet. 

„Von Smolenſt ſtehen nur noch die Kathe⸗ 
drale und zwei Häuser“ überſchreſbt der Son⸗ 
derberichterſtalter von „Inforgcſones“ Mars 
guerſe, ſeinen Bericht von der Frontfahrt aus, 
ländiſcher Journallſten. 
entlich müßte ich nun meinen 2efern 
en“, jo heißt es welter, „daß ich mich in 
ruſſiſcher Gefangenſchaft befinde, denn ich bin 
in Smolenſt, und nach den Behauptungen des 
engliſchen Nachrichtendienſtes befindet ſich die 
Stadt in der Hand der Sowlets. Aber man 
ſollte ſich nie auf den britischen Nachrichten⸗ 
Меп! verlaffen, 

Immerhin verdanken mir — ein Dutzend 
ausländiſcher Journaliſten der hartnädigen 


Lügenagitation England, daß wir uns hier in 
1500 kın find wir Über ог 


Smolenſt befinden. 


{ 


48 Fortſetzung 


„Dem бобе nach iſt es Hammelbraten", 
Пее einer der Herren ſeſt. 

„Dazu braucht man feine feine Naſe“, wurde 
er abgetrumpft. „Vorher gibt's eine Gemilfes 
рее, Am Braten junge Bohnen und Kartoſ, 
eln. Wer ſelnen Teller brav leer ift, bekommt 
auch Kompott.“ 

„Ich eſſe zwei Portſonen und möchte auch 
doppelte Kompottration haben“, erklärte Theo 
Tatenorifh. 

„Es H genug für alle da," Жапа wurde 
nergifch, „Außerdem kann ich topfgudende 
Männer nicht leiden. Kehrt marſch ll 

Nlemand gehorchte dem Beſehl. Da Inn 
Karla drohend einen Ee Löffel un 
drang auf die Drei ein, Sie flohen mit lautem 
Gelächter, durch das die irgendwo in der Nähe 
weilenden Verlobten aufmerlfam wurden und 
ebenfalls herbeſkamen. 

Trotz Nedereien und Zwiſchenfällen wurde 
das Eſſen zur rechten Zeit fertig. „Wer hat bus 
gelochte“ fragte Theo neugierig, als er dle große 
arlige Suppe löffelte, 

„Unser Mädchen“, antwortete Karla [фир 

ch und ärgerte ſich, daß die auswärtige 

teumbin verbeferte. „Nein, du Int, Geſtern 
hat ſie nämlich noch bis Mitternacht in der Küche 
eltanden, um alles fertig zu kriegen.“ Dieſe 

Allärung war ausdrücklich an die Adreſſe Theo 

ammins gegeben. 

Er lachte behaglich. Jetzt ſchmeckte es ihm bet: 


Explosion in Raum 5 


len, die Sowſekunkon und die Stalin⸗Linie ges 
flogen, bis uns der Kopf brummte, um dann 
n en daß wir uns weit hinter der deut⸗ 
chen Front befinden. Man hört keinen Schuß. 


Die Front liegt viele Kilometer weiter vorn! 
Smolenſt gehört bereits zum Geblet der 
Krſegstouriſten, 


Es war eine jowjetiihe Landſchaft, die gie: 
les mit den ſpanlſchen ewe gemeinſam 
hatte, ehe Ne von den Bolſchewiſten zerſtört 
wurde. Während des napoleoniſchen Arieges 
brannte fie bereits einmal ab. Sie liegt in 
der weiten Flußebene des Dnſepr. Die byzan⸗ 
tiniſchen Türme und Kuppeln der Kathedrale 
leuchten in der Sonne. Die Sowjets hatten fie 
in ein Gottloſenmuſeum umgewandelt. Die 
ſchwere Artillerie der Somjeis beſchoß die 
eigene Stadt, als fie Jah, daß keine Hoffnung 
beſtand, We wleder zu erobern, und die Volſche⸗ 
wilen zündeten Haus für Haus an, ehe fie dle 
Stadt träumten. An dem Bankgebäude konnte 
man ihre Brandſtiftungstaklit ganz genau vers 
folgen. 

Die „ауа“ bringt unter der Aberſchriſt 
„Die engliſche Agitallon етае“ die Gr 
klärungen, die in Ihrem eigenen Nachrichten⸗ 
dienſt von Augenzeugen Über die Lage in Smo⸗ 
Tenjf gemacht wurden. Nach der Darſtellung 
des fürkſſchen Korteſpondenten Guen ſtehe 
Smolenſt nicht mehr. Die Stadt biete einen 
nieberbrildenden Anblick, demgegenüber dle 
10 50 in Warſchau und Belgrad ein 

inderſpiel ſelen. Nicht ein Haus jei unbe⸗ 
ſchädigt und 85 Prozent der Gebäude ſelen dem 
Erdboden gleichgemacht. 

Die deutſchen Truppen hätten die Stadt am 
16. 7. beſetzt und [е ſelther nicht mehr ger: 
І tiefe Tatſache [е dem türkifhen Ber 
richterſtatter von bolſchewiſtiſchen Gefangenen 


und von der Bevölkerung berichtet worden, die 
ſeither in geringem Хоре in die Stadt zurück⸗ 
gekommen ſei. 

Die Front befinde Dé heute ſchon weit vor 
Smolenſk, Von der deutſchen Verwaltung [еї 
ein proviſoriſcher Bürgermeifter über die дете 
ſtörte Stadt eingejeht worden. Wenig zerſtört 
ſeien Tebiglih ein Gebäude und die Kathedrale, 
deren Hauptraum ein antirel Wachs⸗ 
ſiguxenkabinelt untergebracht ſel, D. erfte 
Gottesdienit in dieſer Kathedrale еї file den 
kommenden Sonntag angeſetzt. 

Dem türkiſchen Berichterſtatter hat ein осте 
wundeter deulſcher Leutnant einen taktſſchen 
Bericht über die Einnahme der Stadt vermit⸗ 
telt, der im wejentlichen von gefangenen fowjer 
tiihen Offizieren beſtätigt worden jet, Panach 
find die deutihen Truppen am 15. Jult nad 
mittags von Süden in die Stadt eingedrungen 
und OR zum Großen Platz in Smolenſt in ug: 
erblitlſchem Nahkampf vorgedrungen. Erſt am 
nächſten Tage gelang der Übergang über den 
Dnjepr und am Abend bes 10, Juli [еі Me 
Stadt ſeſt in deutſcher Hand geweſen, wobei je: 
des einzelne Haus geſondert erobert werden 
mußte, Die Somjels gegen ſich aus der Stadt 
шт und bombardierlen die Stadt mit 92scms 

eſchltzen. 

Der tilrfifhe Korrefpondent hat guch fowjer 
Aſche Gefangene ſprechen können, u. а. Somjet- 
foldaten türkiſchen Voltstums von der Haut, 
ſus-Grenze; fie machten die bemerkenswerte 
Ausſage, daß bie bolſchewiſtſſche Führung ber 
vorzugt die Nationalitäten in den Kampf ger 
hit habe. Was das Kriegsmalerial betreffe, 
о handele es ſich um aal Material zum 
Teil noch aus dem Jahre 1919 und nur im 
Kampfabihnitt bei Miasma ſelen modernſte 
Waffen eingejekt worden. 


Odessa, den Halen am Schwarzen Meer 


Eine der ſchönſten rufſiſchen Städte / Mittelpunkt deutſcher Siedlung 


Das ſchöne Stadtbild von Odeſſa IN aus Dar⸗ 
ftellungen und Dramen in Deutihland wohlbe⸗ 
kannt: Von der auf einer Hochfläche über dem 
Meer liegenden Stadt führt eine breite reis 
treppe mit zweihundert Stufen zum Hafen 
hinab. Dieſe Stadt am Schwarzen Meer darf 


Lie 


KARTE BILDER, ино ЕЛЫ 


mit ihrem Kranz von Parkanlagen, mit ihren 
prächtigen Bauten und dem von ſtarkem Le⸗ 
ben erfüllten Haſen als eine der ſchönſten 
Städte der Sowjetunion gelten. Freilſch hat 
die Revolution, für die einft Obeffa ein günſti⸗ 
ger Nährboden geweſen ift, der Stadt [ейт де» 


nahe noch beifer, Sein Lob war gewichtig, als 
ex den Zeller hinbielt, um Fleiſch, Pemüſe und 
Kartoffeln zu empfangen, Karla, ah un dabei 
1009 nicht an, als wolle fie feinen Blick ger: 
meiden. 


Nach dem Elfen boten die Herren gemeinfam 
ihre Abwalhtinfte an, die au ihrem geringen 
Kummer abgelehnt würden. Der See [ре die 

lröhſten Reſte weg, und das andere würde zu 
aufe erfebigt, Alle fühlten ih neu geſtärkt und 
unternehmungsluftig. Sie packten 5 Sachen 
auf einen Stapel und wanderten zuſammen in 
den Wald. Theo Kammin їч ein, daß Karla 
gut fingen konnte und bat fie um ein Lied. Sie 
weigerte ſich allein zu fingen und beſtand darauf, 
daß alle mittun тиеп, Der Chor geriet aber 
ſchnell ins Wanken, Die Stimme des отті!» 
ато war derart laut und zudem wenig melodſen⸗ 
elt, daß er wie ein Sprenglörper im Liebe 
wirkte, Die anderen hörten auf, lachten und 
verulkten ihn. 

Erſt nach weit über einer Stunde ереп 
fie zurück. Ihre Körper waren heiß von der 
Sonne und verlangten Kühlung. Borfihti 
ſtiegen fie ins Waſſer, weil die Mägen noch 
тоа voll waren und ſchwammen dann 
mit beſonderem Genuß. 


„Wer macht mit bis zum 
ſchrie Theo Kammin. 

Nur zwei Stimmen antworteten. mit ја. 
Die eine gehörte Karla, die andere einer ihrer 
Freundinnen. Der See war an dleſer Stelle weit 


anderen Ufer?" 


ſchadet. Der Schiffsverkehr des Hafens von 
Odeſſa It in den lezten zwei Jahrzehnten ers 
heblich zurückgegangen, in manchen Jahren [оғ 
gar von Noworoſſiſſt — an der laukaſiſchen 
Küſte des Schwarzen Meeres — ilberflügelt 
worden. 
Eine Fürſtin aus deutſchem Geſchlecht, die 
oam Katharina II., hat Odeſſa 1794 an der 
Stelle der alten türkiſchen Feſtung Hadſchibey, 
öftlih der Dnjeftermündung, gegründet. Die 
Stabt, die von 1817 bis 1859 Fleihafen war, 
hat Dë raſch entwickelt. 1852 zählte fie bereits 
97.000, 1892 345000 Einwohner, heute ift die 
8200 auf 477 000 gewachſen. Außer durch den 
eehafen iſt Odeſſa als Bahnknotenpunkt und 
Fluß ese von Bedeutung. Der Handel der 
Stadt erfaßt vor allem die Produkte ihres weis 
ten Hinderlandes: Getreide, Holz, Zucker und 
Geflügel. Die ſtark entwidelte Induſtrie zeigt 
neben Werften und Eſſenbahnwerkſtätten Wo: 
briken [05 landwirtſchaftliſche Maſchinen, Dün- 
gemittel, Zucker, Kork und Leder. к 
Die Bb Straße Odeſſas 10 ber Lenin⸗ 
(früher Nitofal)⸗Boulevard, an deſſen Ende 
{9 die eingangs erwähnte, zum Hafen hinab. 
führende Freitreppe beſindet. Die Altstadt 
umgibt die Portofranco⸗Straße, die an Stelle 
des alten, den Frelhafen umſchließenden Walles 
рени iſt. Im Norden liegen bie Vorſtädte 
етер und Slobodka Romanowka, іт Mes 
ſten die Vorſtädte Moldowanka und Woron⸗ 
zowla, im Silden Melnizi und Lanſcheron. An 
Die Anlagen im Süden der Stadt ſchlleſen ſich 
Strandbäder an. Es folgen dann unmittelbar 
die deutschen Dörfer Luſtdorf, Groß⸗ und Klein⸗ 
Liebenthal: denn Odeſſa bilbet den Mittel⸗ 
punkt 15 eines der pon Katharina II. in Süd⸗ 
zußland angelegten deulſchen Sledlungsgeblete. 


über einen Kilometer breit. Sie ſchwammen in 
ruhigen Stößen und brauchten elne, ER 
Zeit, bis fie hinüberkamen. Drüben Ben ſich 
die Wieſenfläche Терт welt. Der Wald ſtand in 
der Ferne wie eine dunkle Mauer. Obwohl 
der unternehmungsluſtige Kommiſſar darauf 
drängte, auch noch dorthin zu wandern, ſand er 
feine Gegen lebe. Sie ſetzten ſich an eine fteile 
Stelle des Ufers und ſahen hinüber, Mit einem 
ſchmetternden Schrei machte Ih Kammin bemert, 
bar. Die e hörten anscheinend 
den Ruf, Sie winkten mit den Armen, Ju hören 
war jedoch nichts von Ihnen. Offenbar relchte Die 
Kraft ihrer Rungen zur Überbrückung dieſer 
Entfernung nicht aus 

as Geſpräch zwiſchen den drei Menſchen 
kam nur langſam in Gang. Sle redeten von 
e en und ſanden feinen Stoff, ber fie 
wirklich ſeſſeln konnte. Nach elner halben 
Stunde halte Karla genug. Sie wollte zurilt 
und wartete nich! a ab, ob die beiden anderen 
mittämen, Als ſie [don zwanzig Meter welt im 
See war, gingen auch Theo und das junge 
Ge ins Walter. 

Mit Hallo wurden fie empfangen und 9 755 
in den Kreis eingeſpannt, ber mit einem grofen 
Ball ſplelte. Dann war es Ka Gr) und ап, 
ſchließend wurde zum dritten Male an Melen 

age geſchwommen, 


Theo ſchmiedet ſinſtere Pläne 

Gegen ſechs Uhr wurde es Karlas Bruder 
u langweilig. „Als wir durch das Dorf fuhren, 
habe ich gelelen, daß heute abend dort Тапу 
it. Habt ihr Lust?“ 
„За“, rieſen drei oder vier, Karla zeigte 
wenig Neigung dazu, wurde aber überjtimmt 
„Warte nur“, überlegte. Theo, „jet kriege 10 
dich“, und ſchmledete finſtere Pläne dabel. Es 
hatte ihn тайа eärgert, daß fie es bisher 
verſtanden hatte, UE jedem Alleinſein mit 
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Vor dem Abgrund 


Churchill: „Damned, Franklin, haft fest, 
ſonſt ſind wir erledigt!“ 
Karllatur: Szewezuk / Dehnen⸗Dlenſt 


Liebe ünd Spaghetti 


Von unserem römlschen Korrespondenten 


Nom, Anfang Auguſt 

Zu welchen Eingriffen in das Privalleben, 
die Elnrſchtung des Kartenſyſtems führen kann, 
hat in Melen Tagen ein Konflikt zwiſchen met 
Verlobten gezeigt, Alfredo und Lila waren feit 
vier Jahren verlobt; jet vier Jahren ver» 
brachten Пе En freien Tag mitelnander und 
jeden Tag aßen fie zuſammen in einer kleinen 
Trattorle. Bei jo enger Gemeinſchaft war es 
{ай ſelbſtverſtändlich, daß Alfredo feine Des 
bensmittelfarten 91а anvertraute, als in 
Italien die Karten für Teigwaren eingeführt 
wurden, Alfredo fuhr gut dabei, denn er it 
Spaghetti, Macheroni, Fettueline fo Telbens 
ſchaftlich gern, daß er feine Nation in den erften 
Tagen des Monats verzehrt hätte, wenn die 
haushälteriihe Lifa nicht die Einteilung übers 
wacht hätte. Nun ging das Idyll leiber u 
Ende. Liſa war zu eſferſüchtig auf ihren hübs 
ſchen Verlobten, ſie machte ihm il Vor⸗ 
wiürfe, und eines ſchönen Tages erklärte Alfredo 
lalegorſſch, Io ginge es nicht weiter, man те 
fi, trennen. Lila empfand die Trennung 
schmerzlich; ob [іе Alfredo leicht gefallen it, 
weiß man nicht. Sicher iſt nur, daß er einen 
jurchbaren Schreck bekam, als er am nächſten 
Tage feine Karten vermißte. Er hatte veel 
fie Liſa abzufordern. Hin und her geriſſen 
zwiſchen Mannesſtolz und Hunger, enifhieb 
Alfredo ſich ſchließlich doch, Lila anzurufen und 
fie um feine Karten zu bitten. Das Mädchen 
aber war hartherzig, Sie antwortete: „Die 
Karten gebe ich dir nicht. Nie wieder wirſt du 
Spaghetti eſſen. Du haft mich verlaffen, und 
ich werde dich beſtraſen. Du haft mich ins 
Herz getroffen, und ich werde dich in den 
Magen treffen.“ Alfredo magerte ſichtlich ab. 
Ex ſchrieb Su flehende und drohende. Aber 
а blieb hart. Da entſchloß ſich Alfredo zum 
Außerſten. Er sing zur Polizei. Der Staals⸗ 
anwalt konnte ſeloſt Eiſa nicht widerſtehen, und 
Alfredo kann nun wieder Spaghetti eſſen. 


Tod beim Aimbeerpflücken 


Frankfurt (Main), 14. Auguſt 

Auf eigenartige Weſſe lam ein 12jähriger 
Junge aus Wertingen beim Himbeerpflüden zu 
Tode. Er bllgte ſich Über einen Gartenzaun, 
verlor das Gleichgewicht, flel kopfüber 
Über den Zaun und blieb dann mit dem 
Kopf nach unten hängen. Da niemand den Vor⸗ 
{ай bemerkt hatte, blieb der Junge in dieſer 
qualvollen Lage und verlor schließlich das Bes 


wußtfein, Als Strafenpaffanten den leblos am 
Zaun hängenden Jungen fanden, war er 
ſchon lot. 


ihm zu entziehen, obwohl Gelegenheit dazu in 
Fülle vorhanden geweſen war. 

Knapp eine Stunde später waren fie im 
Kringsdorſ. Vor dem Gaſthauſe ließen ſie die 
Wagen ſtehen und kraten eln, Der Saal war 

тор und fehe hübſch. Die ſechs oder ſieben 
EA gingen zu einem Garten, aus dem es 
Затта hereinwehte. Zuerſt wollten fie 
ellen, beſtellten Getränke und packten Butter ⸗ 
brote aus, und es wurde eine [ейт ſidele Tas 
KS Die Burſchen und Mädchen des Dor⸗ 


со ſchauten herüber und freuten ſich, daß bie 
emden 15 vergnügt waren, Ehe Пе noch mit 

en aufhörten, begann die Tanzmuſit einen 
ka Lärm, daß es allen durch die Glieder 
uhr, 

Mitten unter den tanjenden Paaren ber 
dörflichen Jugend drehten, 1% die acht Menſchen 
aus der Stadl. Scherzwoxte тореп hinüber und 
herüber, an denen ſich auch Karla und The 
beteiligten, die mileinander einen Rheinläns 
der tanzten. Als Kammin glaubte, es, 
niemand auf ihr Geſpräch, ſragte er das 
chen unverblümt. 

„Warum haben Sie den ganzen Tag are 
mieden, mit mir allein zu ein?" 

Sie Ki ai groß an, „Eritens habe ich das 
Д 


nicht mit icht getan und zweitens möchte Id 
willen, wie Sie den in dieſer Frage Legenden 
Vorwurf begründen wollen, Wir ind doch in 
Geſollſchaft.“ 

„ Geſtatten Sie, daß ich an Ihren, Worten 
zweifle. Die Abſicht war zu deutlich.“ 

„Wollen Sie behaupten, ich ſchwindle ““ 

„Ja, das De ich. Erfahrungen habe Ih auf 
dieſem Gebiet zwar Тате feine, aber vom Hörens 
fagen und aus eigenem Nachdenken weiß ic, 
5 junge Damen 1 beſtimmten Situationen 10. 
апей." 

(Fortſetzung folgt) 
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Das Quartier an der Weichſel / Sein von Hans Jürgen Krüger 


Geftern р wir eingerückt. Das Quartier, 
elne kleine Stadt, die [боп unter ruſſiſcher und 
daun unter polniſcher Herrſchaft ſtand, wird 
ſelt einem Jahr von unſeren Behörden verwal⸗ 
let. Iſt es eine deutſche Stadt? Wir brauchen 
nur zu der Kirche hinüber zu ſehen, um zu wiſ⸗ 
ſen, wer hier an ber АИА ebaut und gear⸗ 
beitet hat. Es iſt nicht die Miche allein, die das 
Zeck Troßdem find die Polen in der Über⸗ 
zahl, fie machen 90 v. H. der Bevölkerung aus. 
as hören wir ſchon in den erſten Stunden. 

Die, die es uns erzählen, der Ortsgruppen⸗ 
leiter, der, Bolizeimeſſter, die wenigen Volts⸗ 
deutschen, fie dämpfen nun ſchon über ein Jahr 
auf dieſen Zeiten, Kämpfen? In der Tat, es її 
ein hartnäckiger, verbiſſener und gründlicher, 
Kampf gegen polniſche Luderwirtſchaft, polnl⸗ 
[беп Dreck und die Verwahrloſung auf allen 
Gebieten des Lebens, Die Geſichter dieſer Män⸗ 
ner, die aus dem Reich herüber gekommen find, 
um hier Ordnung zu allen, find hart gewor⸗ 
den, mit zuſammengekniffenen Lippen [ереп 
fie da, wenn einer von den Erlebniſſen dieſes 
Jahres und feiner Arbeit erzählt. Sie wiſſen 
es (om, fie haben etwas geleiftet, 

ir haben die Pferde und die Fahrzeuge 
in einer verlaſſenen Brauerei untergebracht, 
einem schweren, breit hingelagerten Ziegelbau. 
Die Männer ſollen in Privatquartieren woh⸗ 
men. Aber nach einer Stunde kommen die 
Quartiermacher verzweifelt zurück In den pol⸗ 
niſchen Häufern wohnen, in den Häuſern? Das 
kann man nicht. Sie gehen noch einmal los. 
und ber Chef geht nun [бет mit und ber 
Hauptwachmeſſter. Sie kommen ebenſo betroffen 
zuriick. Es ift unmöglich. Es gelingt gerade, ein 
paar Kranke bei den en e des Ortes 
unterzubringen, Wir ziehen zu den Pferden in 
die Brauerei. 

Nach ein paar Stunden hält der Laſtwagen 
ber Stadtverwaltung vorm Tor, furmartig һе, 
laden mit Stroh. Der Ze, hält ſpäter noch 
einmal vor unſerer neuen Wohnung; Bettge⸗ 
ſtelle, Möbelſtücke werden abgeladen, alte Sachen 
aus ehemaligen polniſchen Kasernen der 
Kreisſtadt. 

Am anderen Tage erscheint der Fahrer des 

Wagens noch ein driſtes Mal bei uns, und dies⸗ 
mal bringt er Bilder und Jeitſchriften, die er 
am Abend in den EE eulſchen Familien 
ſeſammelt hat. Es ift rührend, wie Be für uns 
отеп. Dann kommt er auch für einen Augen⸗ 
blick in unſere Turmſtube, wir Tragen ihn gleich 
begierig aus. Aber er ift ſtill und verſchloſſen. 
Er ſagk nicht viel, Es dauert lange, bis er un⸗ 
ter uns auftaut“. 

„Erzählen“, fagt er einmal, „kann man das 
ат nicht, Was denkt ihr euch, wir haben den 
gug nach Lowitſch erlebt, er ift hier durchge⸗ 
kommen. In der Sandgrube am Weichſelknict 
würden allein 87 Leichen gefunden. Das waren 
Frauen, Kinder und Alte. Es waren die erſten, 
die nicht mehr weiter konnten. Einer jungen 
Frau haben ſie die Finger abgehackt, weil ſie 
ihren Trauring haben wollten, Soldaten waren 
das, polniſche Soldaten.“ 

Er raucht aus einer Stummelpfeife und Hat 
den Blick geſenkt. Einer fragt ihn: „Wo warſt 
du damals?“ 

„Ich hatte rechtzeilig Wind bekommen non 
dem, was uns bevoritand, Es war {одат ein 
фор, der mich warnte. Ich ahnte es ja ſchon, 
bk hatten meine Wohnung tagelang burhluht. 

т Abend kamen fie dann. Soldaten, Ziviliften 
aus dem Ort, Ich konnte gerade ausrilden, lag 
dann drei Tage lang im Torfſtich. Am dritten 
Morgen kamen fie auch dorthin, fie hatten es 
eilig, die Deutſchen ſaßen ihnen auf den Jerſen. 
Ich kraute meinen Augen nicht, in ihrer Mitte 
halten fie drei Mann aus meiner Nachbarſchaft. 
Ich jah, wie die mit Kolben und Steinwürfen 
bearbeitet wurden. Ich brannte in allen Glies 
dern vor Erregung. Aber was follte ich tun?“ 

„Ja“, fagte einer, du gegen bie Soldaten, 
allein gegen viele, da war wohl nichts zu 
machen.“ 

„Haben ће nach dir geſucht 7“ frage 19, 

e war doch im Waſſer, ſtand bis zum 
Kopf im Schlamm, durfte mich nicht rühren, 


(ашт atmen, fo nahe waren fie dran.“ Й 
„Ja“, ſagt nun wieder einer, „und dann biſt 
bu E dävongekommen?“ 


find auf einmal ſtill geworden. 


N 


„Ja“, ſagt er wieder, „und dann hab' ich es 
mit anſehen müffen, gie ſie die drei hernahmen, 
wie fie auf fie einſchlugen . 

Er ift blaß geworben, feine Big 
fih zuſammen auf dem Tiſch. Seine 
zittern. 

„Zwei haben fie gleich totgeſchlagen, ben 
Schlächterlehrlin, ai den Wéiee den 
dritten machten fe erſt mit Meſſern fertig, weil 
er nicht ſchreien wollte. Einer der Jivilſſten kam 
meit einem Feldſtein, den ex kaum tragen 
konnte, und ließ ihn al den Halbtoten fallen. 
D. раў du йш. deulſches Schwein! brüllten 
fe ls fie ſahen, daß auch er tot war, ver⸗ 
ſchwanden ſie lachend. So war das“ ſagte ет. 
nach einer Weile: „Das vergißt kein Menſch.“ 

Er geht zur Tür, ficht ſich noch einmal um, 
nickt uns zu und geht davon. 

Das war am Abend. 

Am nächſten Tage erfahren wir, daß er 
Schmidt heißt und aus Poſen ftammt. Und wir 
hören, daß ſchon fein Vater beim Polenaufſtand 
nach dem Weltkrieg bei Preußiſch⸗Eylau ge: 
blieben iſt. Es iſt nicht nur ihm [0 Got 
dem Schmidt, wir erfahren in den nächſten Wa⸗ 
chen von der Not und dem Leid der Volksdeut. 
ët Sie find nicht zerbrochen daran, ſondern 

атап gewächſen. — 

Oft geſchieht es, daß unfer Dienft ſich unter 
den Augen der Bevölkerung abſpiell. An den 
Abenden lernen wir Menſchen und Schickſale 
kennen. 

Da ift Hubert Dom, Volksdeutſcher aus der 
Ukraine, колын im großen Treck. Ex 
wohnt am EC und E einen Tabak⸗ 
laden eröffnet. Fünſzig Mart waren ber Uns 
fang, ſagt er, und äu Wir faufen ein bei 
ihm und laſſen uns von Gertrud bedienen, Jee 
ner Schweſter. Sie iſt ſchlank und groß, hat 


iehen 
ippen 


dunkle Haare und ein paar braune gute Augen. 
Ste trägt ein blaues Kleid mit einem merken 
Kragen und klappernde Rantoffeln, ſeden Tag. 
Sie ift immer freundlich, fie lacht und ſcherzt 
mit uns, Es gibt Soldaten, die nur Trude Ten: 
nen, in der Stadt. Eines Tages frage ich fie, 
wie lange fte ſchon hier find. Zwei Monate. Ob 
fie in der Ukraine auch ein Geſchäft hatten. 
„Eine Molterei“, jagt fie. Sie It ganz ernft ges 
worden. Sie jagt, daß ſie früher nicht mit бп, 
bert zufammen war, ſie war bei den Eltern. Es 
tut mir auf einmal leid, daran gerührt zu De: 
ben. Da is fie es dc aus. 

„Die find dageblieben. Wir 
nach zwel Wochen gefunden, als die Deutschen 
wieber abzogen und die Ruſſen kamen. Das 
waren die Polen geweſen, ein geflüchteter 
Ukrainer hat es uns erzählt.“ 

So geht es uns oft, In EN deutſchen Haus 
iſt der Tod geweſen. Irgendwie hat er die Mens 
ſchen verändert, wir ſpüren es [одат an uns, 
wenn wir mit ihnen zuſammen Du oder an 
fie denken. Es iſt auch ein Teil des völkiſchen 
Schicſals, das ſich hier erfüllt hat. 

Einige Tage [рет kommt der Marſchbefehl. 
Ich gehe noch einmal den au von der Brauerei 
in die Stadt, beſuche Schmidt und ſpreche bei 
dem jungen Müller vor, der nun an des Vaters 
Stelle arbeitet, und ich gehe zu dem Laden am 
Markt. Die Tür ift verſchloſſen. Aber nach einer 
Meile kommt Hubert, öffnel, lacht und freut Hä, 
Und in der Stube [ере ich Gertrub und bemerte, 
daß ſie nicht allein iſt. Es iſt Blaniha, ein Mann 
von meinem Geschütz, der ein wenig verlegen 
neben ihr jteht. Ich ſehe Gertrud an. Ihre Au⸗ 
gen glänzen. Ich mache nicht viel Worte. Ich 
verabihiede mich, und Hubert iſt ein wenig 
böfe, daß ich ſchon wieder gehen muß. 

Aber ich habe keine Zeit, wirklich nicht. 

Ich gehe an die Weſchfel. 


oben fie ей 


Aus dem Leben berühmter Männer 


Der Maler van Doc hatte einmal das бете 
einer Fürſtin vollendet. Die Dargestellte war ſehr 
sufrieben, fand ſeboch daß ihre Hande ëng пе, 
malt feien, als fe in Wirklicleit waren. Sſe fragte 
den Meifter nach dem Grunde, 

Van Bug erwiberte lächelnd: 

„Dieſe Hände ſind es, aus denen ich meine Ber 
lohnung erhalten шее!" 

. 


Ein junger Leutnant tam während des Felbzuges 
tegen Prinz Eugen mit einer eiligen, Sonia 
as Franzöfiſche Hauptquartier und fragte [пеп 
und Таш}: 
Шой чыз. у 
der атбай, der in der Nähe fand, hörte ез 
unwillig und fagte: E 

"Das lant Wéi [ет ehrerbietin, Sie batten 
art, Бе туйреп könne 

„lein Darihall“, erwiberte der Leutnant ſchlag. 
тей, „ар! man Herr Hannibal, Herr Cüſar, Фет 
Aezander?“ 

Li 


An einem Hof wurde einmal in Genenwart der 
tegierenden Königin über die Frauen geſprochen. 
Ein Hofmann. verjtieg Dé zu ber Behauptung, es 
‚übe auf der ganzen Welt nur drei wirklich edle 


„Die zweite ift meine Saul“ 
тне?“ 


willen, 

Ihren Namen nenne ich nit; es It eine ber 
hier anmelenden Damen des Hofes!“ ſagle ver kluge 
Hofmann. 


DH 
Sein Rheinübergang е} бацр ch Blücher auf 
einen Gevenfjtein mit ber Infhrift: „Napoleon dem 
Großen zur glorkeſchen Erinnerung an den unfterb» 
lichen Feldzug von 1819," Der Marſchall Vorwärts 
hätte ja nun biefes vorzeitige Dentmal umftohen 
Und vernichten können, aber et Deh nur unter die 


Inſchriſt Терем: 
ehe und genehmigt. — Blücher, 1. 1. 1844 
* 


Einmal wurde Hufeland von einem Belannten 
вт, aus welchem Grunde er jeden feiner Was 
tienten danach ausforſche, welche Sorte Wein er 
trinke, wievlel er топо) verbrauche dm, 00 das 


begehrte man zu 


Атгпед aus Ё 


denn für bie ka der Krankheit fo wichtig Ji, 

„Dafür gerabe nichtl“ entgegnele. fallt de „aber 
{йт die Ertenninis der Zohlungsfähigtelt des Pas 
enten!“ 

* 

Napoleon hatte ſchon halb Europa zu feinen 
Bio liegen, als. er den Gevanken erwog, auch 

panlen den Krleg zu erklären. 

Talleyrand halle Bedenken, die er dem Kalſer 
vortrug. Aber Napoleon verſcheuchte ће mit einer 
weit ausladenden Handbewegung: 

„фор, was ift denn [hen Spanien? Ein 15:00 
Did, weiter nichts!“ 

„Mag fein, Sire!“ erlaubte ſich Tallenrand zu 
hemerfen, „Rur fürchte ſch, Ste werden biejes Frühe 
Kid ſehr lange ausdehnen müſſen le 


Zweiunddreißigmal Hochzeit 


Paris. Schier fünfzig Jahre Dt fie alt, dle 
Heute noch ſehr Vë und reizvolle Nanette, 
deren Beruf es it, Männerherzen d betören 
und Brieftafhen zu erleichtern. Nicht etwa 
їо, wie Sie jetzt denten, ſondern ganz anders, 
viel feiner, viel kultloterter. Sie, bal ſich näm⸗ 
lich auf den Heiratsihwindel verlegt. Und er⸗ 
folgreich verlegt. 

Zweiunddreißig Zeugen werden vor Gericht 
erſcheinen, wenn demnächſt der große EN 
wegen Heiratsſchwindel gegen fie vom Stape 
gelaſſen wird, zweiunddreißig Ränner, die ihr 
Herz an Nanette verloren — und ihr Geld! 
Es wird ihnen peinlich ſein, [ейт peinlich for 
gen denn es iſt nie erfreulich, ſeine eigene 

ummheit und Leichtgläubigkeit eingeſtehen 
zu müffen. Aber einem von ihnen war die 
Seit mit Nanette doch zu bunt geworden, und 
er hat Strafantrag geſtellt. бей müllen die 
anderen einunddreißig leiden. 
it die Welt. 

Wie Nanette, die те glüdtich verhei⸗ 
ratet und Mutter zweier braver Söhne iſt, das 
angeſtellt hat, wird vielleicht auch der Nach⸗ 
welt ein Rätſel bleiben. Der Tatbeſtand je⸗ 
denfalls ift jo, daß jeder Mann, dem fie begegs 
nete (und fie hatte ein Talent im „Begegnen“) 
ſich zu ihr gezogen fühlte, [еіп Herz an We ver⸗ 
Тот, bis Пе ihm ein Heiratsverſprechen gab. 
Das war dann meiſtens der Anfang vom Ende 
eines kurzen Glückes. Denn von biefem Augen 
Die begann der große Kampf um die Brief⸗ 
ale, 

„Ich will Möbel kaufen!“ ſagte Nanette, 
und ſchon legte der jeweilige Verlobte einen 
Scheck auf den Tiſch, den Nanette laſſterte, das 
Geld auf ihre Bank trug, aber leine Möbel 
kaufte. „Ich will Wäſche kaufen!“ ſagte Nas 
nette, und das Spiel wiederholte ſich. Bis es 
dem jeweiligen zuviel wurde und er vers 
schwand, ſtillſchweigend, denn der Kavalier dul⸗ 
dei ſchwelgend. 

Einunddrelßig Kavallere duldeten ſchwei⸗ 
end — dem zweiunddreſßigſten endlich wurde 
ie Sache wie geſagt zu bunt. Er ging hin und 

klagte. Und Nanette, die ſchöne, klüge, "nt, 
SON, Nanette, wird nunmehr vor den 

талеп des Gerſchtes erſcheſnen und erzählen 
milſſen, was fie mit dem vielen, pielen ergau⸗ 
nerten Felde angefangen habe. And die zweis 
unddreißig Männer werden die Zeugenbünke 
füllen, ein kleines Bataillon männlicher (nicht 
menſchlicher) Vertrauensſeligkeit, Kurzſichlig⸗ 
telt und — Dummheit, über die Eva, in Geſtalt 
einer Fünfzigjährigen, wieder einmal krium⸗ 
phierle. 


So ungerecht 


MWiebergegeben 
Seit, du mußt, Elekkelter werden, bu haft 10 
eine lange Leitung!“ 
„Und du, Hans, Baitmeifter, denn bir Ift noch 
nie elwas eingefallen!“ 


Osigaue und Generalgouvernement 


Danzig. Gaſtſtätte am hellichten 
Tage ausgeraubt. Mit einer Oreiſtigteit 
ohnegleichen räumten unbekannte Täter am 
A. Tage eine Gaſtſtätte in der Brotbän- 
ehe in Danzig aus. Ohne, daß die Diebe 
auch nur bemerkt worden wären, waren in kür⸗ 
zeſter Zeit ein Radioapparat mit Plattenſpie⸗ 
ler und Platten, verfhtebene Einxichtungs⸗ 
gegenſtände und Tiſchtücher verſchwunden. 


Mewe. Weichlelfiſcher bargen eine 
Leiche. Weichſelſiſcher brachten aus dem 
Strom eine Leiche an Land. Es handelt ſich 
um einen etwa zwanzigjährigen Mann 
aus Marienwerder, der beim Baden in der 
Weichſel einen Herzſchlag erlitten hatte. 


Kralau. Tag der RS d AP. des Gene; 
talgouvernements. Aus Anlaß ber vor 
SE 9 8 8 Gründung des Arbeits, 
bereiches be Er im Generalgouvernement 
о wie die NS. meldet, vom 15. bis 17. 
uguft ein Tag der NSDUB, des Generalgou⸗ 
vernements in Krakau ſtalt. Das Programm 
geht eine Reihe von polttifhen, kullutellen und 

ortlichen EAR vor, die von der 

ЄЗ, und allen ihren W und 
Organfſationen durchgeführt werden. Auf gro⸗ 
hen Kundgebungen, und Tagungen werden der 
Leiter des Arbeitsbereichs der NSDAR. im Ger 
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nerafgouvernement, Relchsleiter Dr. Frank, 
eee eee Dr. Ley, eichs⸗ 
frauenführerin Scholz⸗Klink, der Stabsleiter 
des Neichspreſſechefs, Reichshauptamtsleiter 
Helmut Sündermann, u. a. Perſönlichteiten aus 
dem Reich das Wort ergreiſen. 

A. Lublin. Neues Gebäude der 
Stabihauptmannfdaft Im Rahmen 
einer Feierſtunde, an der die Vertreter der Par⸗ 
dei und der deutſchen Behörden teilnahmen, 
übergab Gouverneur Zörner das neue Ger 
bäude der Stadthauptmannſchaft feiner Ber 
ſtimmung. 

A, Neu⸗Sandez. Ein „Deutſches Haus“ 
Der Umbau des „®еш[феп Hauſes“ in Neu 
Sandez ени raſch vorwärts, Im April war 
mit dem Umbau des Hotels „Imperial“ begon⸗ 
nen worden, das als „Deutſches Haus“ den ge⸗ 
EECH Mittelpunkt der Neu⸗Sandezer 
Deutſchen bilden ſoll. In dieſem Heim werden 
eine deutſche Gaſtwirtſchaft und ein deutſches 
Cafe untergebracht, im erſten Stogwerk find Ger 
ſellſchaftsräume vorgejehen, die allen Deutſchen 
offenſtehen werden. 
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Greltag, 15. Auguſt 1941 


Ein blauer Himmel, deſſen weiße Wolkenzſer 
ber Wind zu Eireifen a e GC Hat, ЙЫ 
über dem Hitler⸗Jugend⸗Park. Aber dem 
ofarium hängt eine Wolke ſüßen Duftes Im 
laudengarten führt der Flor das große Wor!. 
Sin Farben glühen förmlich in der Sonne 
Шеп haben zum zweitenmal zu blühen bes 
т, 
In allen Farben leuchtet die Dahlienihan, 
Vom ſaſt ſchwarzen Rol bis zum ſchneeſgen, 
ih zeigt We pie ganze Farbenſtuſenleiler 
Ader То groß find die einen Bliltenſterne, Hein 
mie ме anderen, Schade, му man nicht weiß, 
DN ie roten, weißen, vloletten, golbenen 
lumenfonnen heißen, manch einer schaffte fie ſich 
ern für ſeinen eigenen Garten an, 
In dem ſatten Grün ihrer Blätter leuchten 
ютаПецто! die Dolden der Ebereſche. Sie Wan 
[ine Mahnung Nuhe den Sommer, denn ſchun 
[їчї der Herbſt vor den Toren! A7 


Einkaufszeit für Berufstätige 
| Es wird nochmals darauf hingewieſen, daß 
ecufszätlge Фебе in der Zeit von 17 bis 
де der fonnabends In allen Einzelhan⸗ 
| sgejhäften ſowie Bäcker und Fleiſchereſen 
d Vorzeigung der grünen Ausweiskarte für 
erufstätige bevorzugt abzufertigen find, 


Wirtſchaftswerbung 


| 

„Laut Anordnung bes Gaupropagandaleiters 
hum J. Juni 1941 it der Aushang von Werber 
Aakaten in den Schaufenftern nur mit Geneh⸗ 
Hong des Kreispropagandaleiters vorzuneh⸗ 


en, 
Son teilt der Beauftragte des Werbera⸗ 
ks der beutihen Wirtihaft bei der Wirtſchafts⸗ 
Immer Wartheland {йт die Mirtfhaltswers 
hung ergängen mit; 
Die Beſtimmungen d. Ziff, 10a der 2. Ber 
hnntmachung des Werberats vom 1. 2, Debt 
dor, daß Wirtiſchaftswerbung durch Bogenans 
lag nur an den eigens daftir bestimmten 
Steflen (Anſchtagfäulen und Tafeln) und an 
er Stülte der eigenen Leiſtung durchgeführt 
erben darf. Der wilde Bogenanfhlag in den 
Schaufenſtern der Einzelhandelsgeihäfte für 
baten ober Selten pie in dem betreffens 
den Geſchäft nicht hergeftellt, angeboten oder 
Hrrtauft werden, alſo das Aushängen von 
| Wann wird verdunkelt! 
Sonnenaufgang um 5.41. 
Sonnenuntergang um 20.27. 


en, insbeſondere von Gaſtſtät⸗ 
Aüsunternehmen иш, it nach 
ш der 2, Bekanntmachung unzulä 
Wenn allerdings ein Einzelhandelsgeſchäft 
für bie richtige Hehandliung der von ihm ver⸗ 
auften Waren aufklärend wirbt und für bie 
ſehandlung dieſer Waren Erzeugniſſe anderer 
| Miernchgten EE find, 0 kann das 
zelhandelsgeſchäft im Rahmen einer Auf 
ungswerbung auch auf die hierzu notwendigen 
тоте binweifen, Eine ſolche Werbung 
Кере mit dem Verkauf der Ware in engem Эц 
ſammenhang und kaun als Kundendienſt anges 
hen werden. Ein Verſloß gegen die Beſtim⸗ 
Mungen der 2. Bekanntmachung Ziff. 10, Buch⸗ 
übe a iſt bei einer ſolchen Werbun nicht zu 
kibligen. Es bleibt aber Gorausfehung, daß 
ie Werbung [0 gehalten iſt, daz lie Geh 
Axtlich als auch bilblih als Aufklärung über 
їе richtige Behandlung des betreffenden fr: 
tugniffes erkennbar it, Das Мое Beilegen 
don Packungen oder Ausstellen von Plakaten 
ber Ma, ohne Aufklärung über den Ein 
feier Auslage gilt als wilder Bogenanſchlag 
und bleibt nach wie vor unterfagt. 


Keine Grgtiſitation bei Verſtoß gegen bie 
Чени lin, Der Neichsarbeilsminiiter hat 
N einem Erlaß an die Relhstreuhänder der 
йен darauf hingewielen, daß nach einem Urs 
lt des Neihsarbeitsgerihts der Betriebsfühe 
ur berechtigt ift, bei Verftöhen gegen die Treu. 
licht dem Gefolgsmann bie vereinbarte ober 
01е Meipnachtsnratifitation oder Jahresab⸗ 
Cëtabeergfitung zu verfagen. Er könne ſolche 
Verglitungen verweigern, wenn, [6 ber Ger 

lolgsmann einen хобем Berftoh gegen dle 
tbeitsbilziplin zuſchulden kommen lieh. 


Der Tag in Litzmannstadt 
Sommerlicher Н/.ерав Reich beſchenkte die SA, Verwundete 


roher Nachmittag im Referve=Lazaratt 11 / Wehrmachtekapelle und Künftler 


Die SU, als die polttiſche Kampftruppe der 
Bewegung fühlt ſich in ihrer echt ſoldatiſchen 
Haltung ganz beſonvers mit der kämpfenden 
Truppe an der Front verbunden, in der jo viele 
der Kameraden ihre Treue zu Führer und Volt 
guch in diefem Kriege mit ihrem Herzblut bes 
ſiegeln. So trug die geitrige erſte SA. Be⸗ 
SH für unfere Verwundelen einen inmige 
famerabihaftlihen Charakter, Sie galt am 
neftrigen Nachmittag dem Reſerve⸗Lazarett II. 
Lihmannſtadt. weit draußen im Stadtteil Ei 
fingshaulen. Hler bereitete die SA. Standarte 
Lihhmannſtadt Sid ven Verwundeten im [оте 
mergrünen Garlen des Lazareſts einen ebenjo 
fröhlichen wie genußreihen Nachmittag, An 
langen, Ge und mit bunten Blumen 
gel Оттеп. Tiihen hatten die verwundeten 

eldgrauen Plat genommen, die nicht mehr 
bettlägerig waren, Es war 1. zu ſehen, 
wie kamerapſchaſtlich einzelne, oldaten auch 
diejenigen Vetwundeten Ins Freie trugen, die 
wegen WEN nicht gehen konnten. 

An fröhlicher Kaffectafel бекит ſich zu 
den Lazaxelliuſaſſen die Einhelteſührek der 
SA. Standarte, deren Frauen, Arzte, Schwe ⸗ 
ſtern und andere Angehörige biefer Olenſtſtelle. 
Zur großen Freude aller pielte ein Mujtktorps 
der Wehrmacht friihe, Unterhaltungsweſſen 
auf. Einleitend begrüßte, der Führer der 
Standarte Sid, Sturmbannführer Drecho ler, 
die ДЫ die am Oſt e teilnahmen. 

Die Sal, [о betonte er, jet ftets ſtolz darguf 
geweſen, für den Führer tämpfend das Tot 
einer neuen Zeit auſſtoßen zu helfen, letzt aber 
[еї fie ganz beſonvers ſtolz auf bie anweſenden 
Berwundeten, die den großen deutſchen Frei, 
hellskampf im Often mitmachten. бо ое 
auch Meier Nachmittag einen Kleinen Ausbrud 
des [о verdienten Danfes ſein. 

Auch der ſtellv. Führer der hieſigen SA. 
Brigade, Standartenführer Kretihmer, gab 
der Verbundenheit zwiſchen SU. und Wehr⸗ 
macht Ausdruck. 

Jeder an feinem Teil helfe durch den Kampf 
genen den großen Feind im Oſten dem Führer 

en Endſieg ſichern. „Landler find wir, a Di 
fagte er volkstümlich, und wir wollen bis А 
Leßten unfere Pflicht für den Führer tun, Tir: 
fen galt daun auch das begeifterte „SiegsHell“, 

un wurde der große, Feen der ſchönen 

Geſchente an insgefamt 187 Verwundete тет, 
teilt, Wer nicht im Garten ſaß, erhielt die 


Gaben ans Bett gebracht, Den zahlreichen 
SA. Kameraden шце den Verwundeten mur 
den noch Bücher mit Widmungen der Gtans 
darte überreicht. Bei friſcher Muſik und Lies 
dern floß die Zeit ſchnell dahln. Beſonders ers 
heitert wurde bie de e durch die nach 
Inhalt und Mimit jo ſeiſchen Vorträge des 
Tabarin-Humoriften Jacht. Biel Freude machte 
auch der Nollſchuh⸗Alt der beiden Loltis vom 
gleichen Kabarett mit ihren außergewöhnlichen 
Schwebe, Splhentanz und, EE Attrakllo⸗ 
nen di engſtem Raum. Es gab viel Beifall. 

Weller produzierte ſich ein humoriftiider 
Gelgenvirtuoſe aus der Reihe det Verwunde⸗ 
den. Gelächter von allen Seiten. Noch mans 
ches ſchöne 0 wurde bis zur gar zu 
пеел. Ge ‚sftunde geboten. Doch vordem 
ſprach aus begeiftertem Herzen einer der Ver⸗ 
wundeten ber EA, und den Güſten namens bes 
Lazarelts felnen innigen Dank aus, Die Vers 
wündeten, Ме den Kampf im Oſten Dr den 
Führer inſterſtritten, ſeien hocherſreut, im 
neuen deutſchen Often ves Warthelandes eine 
їо wundervolle Voltsgemelnſchaft vorzufinden. 
Dies [еї für fie der ſchönſte Lohn nach den Та 
gen an der Front, 

So bedeutete der Verwundeten Nachmittag 
der SA, ein wirklich inneres Erlebnis [ür uns 
{сте Wehrmachtgangehörſgen im Reſerve⸗Laza⸗ 
ИН II, an ben fie ſicher gerne ишт шер 

en. u. 
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Werdet Schwimmer! 

Von der Deutſchen Lebens⸗Rettungs-Gemeln⸗ 
ſchaft Warthegau in Tihmannftabt wird uns 
veihrieben: „Im Фоп Reich gilt nicht nur 

беп, ſondern auch die Kraſt. und hödftes 
Ideal iſt uns der Menſchentyp der Jukunft, in 
dem Фей ſich bilvet in herrlichem Körper, auf 
daß vie Menſchen über Geld und ein wieder 
den Weg gu ibealeren Neihtiimern inden)“, 
fo rief der Führer 1059 dem Deutſchen Volle 
in Stuttgart zu. Der deutſche Netter Heft als 
Ideal des deulſchen Mannes unferer Jugend 
vor Augen und die Deutsche Lebeng⸗Rettungs⸗ 
Gemeinfhaft muß, bont ihrer Aufgabe, um dem 
deulſchen Volte das foftbarfte Gut — Leben und 
Geſundheit — zu erhalten, die Forderung aus⸗ 
ſprechen? Erfennt unſere Arbeit nicht nur ап, 
ſondern ſtützt und ſörbert Пе! Nichte, {йт uns, 
alles für Deutſchland! Werdet Schwimmer! 
Werdet Lebensretter! (Aus Lehrb. und Hands 
buch der DERG.) Ganz befonders ergeht dieſet 
Ruf an die junge Generation in Partei, 55, 
SU, H. RS K. щш. 

Jeden Dienstagabend von 19,30 Uhr an 
führt die Ortsgruppe der DENG. im Städt, 
Hallenbad, Dietrid.Edart-Girahe 4, Übungs⸗ 
ſtunden im Rettungsſchwimmen durch, Anmele 
dungen können dort erfolgen, Der nächſte Lehre 
gang beginnt am Dienstag, dem 19, Auguſt, 
pünktiſch um 10,30 Uhr. Der Lehrgang ſelbſt iſt 
kostenlos. Es wird lediglich ein Untoſtenb. ie 
trag für die Hallenbadmiete in Höhe von 
0,30 An erhoben. 


Wer darf Das Stadtwappen führen? 


Die nicht genehmigte Führung des Stadtwappens wird verhindert werden 


Nachdem Litzmannſtadt das goldene H lügel⸗ 
kreuz im blauen Schlld durch den Hauleiter als 
Stadtwappen verliehen worden iſtt, EM ſich, 
wer zur Führung dieſes Wappens, der Wappen⸗ 
farben und Des арры бете berechtigt ЇЙ. 

Es iſt ſelbſtverſtändl 2 daß die Stadt das 
Wappen als ihr Symbol bei allen dienſtlichen 
Angelegenheiten anwenden wird. Die Ber 
wendung des Wappens im ede der 
Stadt, auf Urkunden bedeutungsvoſlek Art, auf 
SE un, un A? rt GE 

a wird zur äußeren Kennzeichnung dazu neeigs 
neter ынде: Kraftwagen. d 


Dienen, eiter 


führen der Sberbürgermeſſter und die Beige ` 


Die Ausgabe der Lebensmittelkarten 


Den Termin einhalten! / Sierkarten und Obftkarten für Kinder bleiben gültig 


Am Sonnabend und Sonntag werden die 

neuen Lebensmitteltarſen des 27/28, бетте 
ungsabihnittes durch die von der NS. 
ш Beauftragten ausgegeben. Ort und Zeit 
der Ausgabe werden auch dieſes mal wieder 
durch Türplaketten, die an jedem Haufe ange⸗ 
bracht werden, bekanntgemacht. 

Es wird beſonders darauf bingewiefen, daß 
die Eierkarten ſowie die Chltkurten für deulſche 
Kinder ihre Gültigkeit nicht verlieren, Dies 
fer Hinweis erfolgt deshalb, weil erfahrungs« 

ſemäß viele Hausſrauen am Schluſſe einer Ver⸗ 
ſorgungsperiode die unglitig gewordenen Le⸗ 


Eensmitlelfarten verbrennen oder ſanſtwle ver 
nichten. Dabei kann es ſehr leicht vorkommen, 
daß auch die Eier⸗ und Objlfarten mitvernich⸗ 
let werden. Für die auf dieſe Weile abhanden 
gekommenen Karten wird fein Etſatz geleiſtet. 


Die deulſche Bevöſkerung wird gebeten, die 
Ausgabetermine am Sonnabend Буш, Sonntag 
(пере Tülrplakette) unbedingt einzuhalten. 


Eine nachträgliche Ausgabe de: Lebensmit⸗ 
teltarten durch die Bezirksstellen Ift mit größe ⸗ 
ren Schwierigkeiten verbunden, Längeres Mars 
ten iſt dort unverme dich. 


Tomaten wird es im Uberfluß geben 


Aepfel und Apfelfinen für jedermann / Die Verforgungslage bei Gemüfe 


Der Wettergolt hat es in biefem Jahr, То ein: 
gerichtet, daß alle landwirtſchaftlichen uge 
үе, insbeſondere unſer (бете, etwa zwei bis 
drei Wochen [рег Bahn find, als in пот» 
malen Jahren Dieje Verzögerung hatte zur Folge, 
daß das Freilandgemilſe noch nicht zum 
war, als das Treibgemilfe berelts nicht mehr 
auf den Markt kam, Wenn man weiterhin br: 
denkt, daß der Pemüfeverbrauch auch im War the ⸗ 
land um das Mehrſache im Vergleich zum эсге 
DEN Jahr gejtiegen Vë {о kaun man ſich 
erklären, daß vor etwa 14 Tagen die Hausfrau 
nicht gerade alles Laufen konnte, was fie bend» 
tigte, Hurch die Möglichtelten der Lenkung von 
бепе aus Anbaugebleten des Warthelandes, 
wie Bali mul што und Kaliſch, konnte 
jedoch die Verſorgung zu jeder Zeit Im wefentli» 


Mutiger Einfat unferer Feuerwehr 


17 Schlauchleitungen bekämpften einen Fabrikbrand/Holzlager wurde gerettet 


Das Kommando der Feuerſchutzpollzel gibt 
folgendes bekannt Am 14. d. M um 5. йү, 
ше die heel паб der Meiſtex⸗ 
dense 359 gerufen, In ver Maſchinenhalle 
dee auf dieſem Grundjtüd befindlichen арта 

ſelündes war aus bisher dE nicht ШУ ре 
Е Kt Urfache ein Brand entſtanden, der id) Infolge 

biens ſeuerbeſtändiger Abſchlüſſe auf, das 
ГУШ сбор und Эафде бор ausgebreitet halte. 

Ў d АБИ des етеп. Löſchzuges war das 
Feuer foweit vorgeihritten, daß alle vier Löſch 
11де eingeleht werden mußten. Die Wertſeuer⸗ 
N e von Schelbler und Grohmann bejehte währ 
E biefer Zeit die Hauptſeuerwache. Für die 

— — ' 
* 
0 Mankann auf 2 Arten braun werden: 
\ 1. Allmöhlich an die Sonne gewöh. 
оп, моз das varnönltigste Is, 
Bern nimm!monNIVEA.CREMEI 
2. Lange in dar Sonne bleiben und 
= schnell braun warden! Dann 
braucht m d 


Brandbekämpfung wurden von den eingefehten 
Zügen insgefamt 17 Schlauchleltungen Dorges 
nommen, der Schlaucheinſatz beirug rund Drei 
Kilometer, Ein anime fter erlitt eine Rauch; 
vergiftung, ein weiterer eine Handverletzung. 
Das Feuer tounte auf den vorgefundenen Herd 
beihräntt werden. Der angerſchtele Shaben It 
Jaen, Der Betrieb kann zunächſt nur in 
beichrünkiem Umfange weitergejührt werden. 
Die Ablöſcharbeſten dauern zur Zeit, da Meder 
Bericht in Drug gegeben wird, noch an. Duc 
die verwinkelte Bauart waren die Zugangsver« 
Hältniffe und damit der Löſchangrſſſ auheross 
deutlich exſchwerl. Es Ift nur dem reſtloſen Eins 
ш der einzelnen Feuerwehrmänner zu verdan. 
en, daß das umfangreiche Holzlager gehalten 
werben konnte. 


In diefem Zuſammengang wird darauf hin. 
eivlefen, daß die ONE EE 
Ranahınen unter allen Umjtünden beadjtet 

werden miülfen; wo Öffnungen im Brandadr 
E vorhanden find, ҮП dieſe nach Be⸗ 
klebsſchluß unbedingt geſchloſſen werden. 


enten 


chen ſichergeſtellt werden. Dabei war es ſedoch 
bel den leſchtververblichen Erzeugniſſen unver⸗ 
meidlich, daß auf den langen Transportwenen 
aus den Erzeugergebleten hier und da Gemiſſe 
nicht mehr ganz 12119 auf den Markt lam. 

Wenn man heute durch die Geschäfte geht 
oder die Märkte im Wartheland beobachtel, [0 
it erfreulicherweile abe s daß Gemüſe in 
völlig ausreichenden Maße vorhanden iſt. Ja, 
man erfebt es nicht (Исп, daß mittags um 1 
Uhr von den Markiſtänden Gemilſe von den Där: 
nern wieder mit nach Haufe genommen werben 
muß, weil es unverkäuflich ik Es gibt insbes 
[опбеге reichlich Gurken, Bohnen, том, 
Mohrrüben u. а, Es dauert nur nach wenige 
Tage, bis die Tomatenernte, die ſehr gut zu 
werden verſpricht, im Gange Alt, und unſere 
Hausfrau auch dleſes Erzeugnis, dag im ur 
genblick etwas knapp ist, In jo Kihn Umfange 
haben wird, dah wahriheint a ein Überfluß 
vorhanden fein wird, 

Die Tomate wied ſedoch ein wilnfhenswers 
ter Seh für das fehlende Obſt Ier Leider hat 
der Winter des Jahres 1980/40 [0 Шр Aus 
{ай in den Obstplantagen des. Warthelandeg 
verurſacht, daß es eben zur Eigenverſorgung 
nicht ausreicht, Wir werden aber auch in Melen 
Jahr Apfel und Apfelfinen bekommen, ооп der 
E: feinen beftimmten Anteil erhalten 
wird, 

Die deutſche Hausfrau hal dent dle ſchon ers 
wähnten Gemilfearten in reſchem Maße jur 
Verfiigung, fe weiſt — bis auf einige Ante, 
nahmen — weitgehendes Verſtändnis auf, daß 
fie, wenn ung die Natur cine Gemilſeart im 
Augenblick nicht ſchenkt, eben eine andere, wählt, 
Sie will nicht gerade Blumenkohl haben zu 
einer Zeit, in ber er im E wächſt, Толе 
dern nimmt dafür den reichlich vorhandenen 
Weſſſtohl oder bie Bohnen, In den wichligſten 
Gemüſearten if das Wartheland ane 
gebiet. Für die Werſorgung beſtehen alſo kel 
тее Bedenken. 

Auch für den Winter wird jeht ſchon durch 
Vorbereiten einer großzügigen Einlagerungs⸗ 
aktion vorgejorgt \ 


ordneten als feine Stellvertreter das Stadtwanr 
en am Dienftitafiwagen In der Form einer 
We bzw. eines Wimpels, 
verbal dieſes Nahmens bedarf bie 
Führung oder Verwendung des Stabtwappens 
der Genehmigung des Sberbürgermeſſters, Ohne 
dieſe e E eln Mißbrauch des 
Wappenxechts der Stadt nor, Diejes Ift wie das 
Namensrecht педи. Wie die unbefugte De: 
nutzung eines Namens durch den DENE * 
unlerſagt und notfalls mit gerichtlicher 
unterbunden werden kann, jo wird auch die nicht 
{теше Verwendung des Stadtwappens ver⸗ 
hindert, 1 

Es ift unzuläſſig, das Stadtwappen etwa auf 
der Ausſtaltüng eines gewerblichen Erzeugnifies, 
als Warenzeichen oder dergleichen oder {йт Wer⸗ 
bungszwede ohne Genehmigung bes Oberbürger⸗ 
meilters zu verwenden. Die Genehmigung wird 
erteilt werden, wenn an der Verwendung des 
Stadtwappens durch Privatperſonen ein vom 
Sberbürgermeiſter ſeſtgeſtellles Allgemeininters 
eſſe, etwa [йт Zwecke der Fremdenbertehrswer⸗ 
bung, aus repräfentattven Gründen oder ähnlis 
chem beſteht. 

Die Farben des Stadtwappens Blau-Gold, bie 
dem Lihmannſchen Familienwappen entnommen 
find, find dagegen nich! bejonders geſchüßzt. Sie 
ürſen von. ape verwendet werden. Der 
Schütz des Wappen xechts eritredt Déi mu auf die 
beſondere бегае Geſtaltung des Wappens, 
wie es der Stadt verliehen ift, jo daß auch Die 
Verwendung des Flügelkreuzes keiner beſonde⸗ 
zen Genehmigung des Oberbilrgermeifters ber 
darf, Allerdings iſt dieſes une inſoſern 
vor mihbräuchliher Berwendung geschah, als 
nach dem „Geſetz zum Schuß der nationalen 
Symbole“ alle Symbole der deutſchen Geschichte, 
qu denen man wohl das hier gefundene, Alteſte 
germanſſche Geſchichte überliefernde Flügeltreus 
kechnen muß, einen befonderen Schutz gegen miß⸗ 
bräuchliche Verwendung, geniehen. 


Briefkaften 

Dr. U. K. Eine Mal, und Zelchenſchule gibt es 
lex nicht. Wenden Sie D an die Volkebildungs⸗ 
stätte in ber Meifterhausitrake 34, die Ihnen einen 
SA für Ihren begabten Enkelſohn nachweſſen 
wird. 

W. Das Firmenenitett guf dem Brottalb i eine 
Aberwachunge maßnahme. Es kann ja vortommen. 
зар geſundheiteſchüdliches Brot, vertrieben mird. Das 
Eilteit auf biejem würde dann vie Feſtſtellung des 
ſchuldigen Bäders ermöglichen, 

P de N. Wenden Sie ſich an das Luſtgaukommando 
бең. 

191 27. Augenblicklich If die Einbürgerung un⸗ 
möglich. 

N. M., отат, Die geſuchte Firma befindet 
fh in der Spinnlinie 130, 

M. ЯЛ, 10, Wilte formufleren Gie Ihre Frage 
genauer, was wollen Ste eigentlih_ willen? 

Mett, ©. d, Es gibt noch feine Verordnun, über 
das Klangenhlifen. WOH ift ebe, daß; Lech 
die Zaugpcier als auch bie 


Miete Jlapgen. 


H Hier [ш Die ПШ. 


Sptunftffjemmtung, Morgen, In ber Zelt von 
15 bis 16 Uhr, werben in der Werfanbitelle ber 
„eihmannftädter zeitung an Jämtlide Orlonritppen 
bie Flugblätter Ji bie Spinnpojffammling аш» 
gegeben. безет Ortogruppenleiter bat daflie Sorge 
zu tragen, daß die шоо ег pünkitſch in dleſer 
Zeit abgeholt werben. 

©в, Waldſchleh. Freitag, 20 Uhr, Schulungsabend 
mit g. Chrifter. 

Ор, Hindenburg, ie 10 Uhr, wichtige Dienst 
befpregüng für alle Zellen und Glocleflex. 

Ds. Schwabenberg. Kreilag, 20 Uhr, Dienftbefpre« 
hung aller Pol, Zelter Im Sg Heim. 


Mr Pancola-fFilm 


vielverlangtdahernicht 
immer gleich erhältlich 
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Aus unserem Neichsgau Wartheland e 


Aus der Gaubauptstadt 


Stubienfahrt der Reihsuniverftät M Ich= nd Butt Z 11 un fta R ſtie п 
a GE Poſen unternahm і u erer с 1 E U e 
na рир des erſten Gemelters mit i Я 
ah ШЕН Ze Kr KE Cp Bis zu einer Milliarde Liter werden angeliefert / Das Wartheland gibt Überfchüffe an das Altreich ab 
nach Gneſen führte. Zweck und Ziel Meier als Die Milcherzeugung iſt namentlich durch To ift jebo durch den It d 1 
ЕН d P M BES ent tiegsbebingten Mangel werben könne , 003 
сыешып sep, Беца леп die Vergrößerung der Milcpnichbeftänbe und Ver- an GH und Molferelmalhinen die A, für eine GE EEN 40 0 aut 
Терге]! tt бе erbindung der God: 1 des Nadin in verhältnis. terführung dieſer Maßnahmen ins Stocken ge. Verfügung jteht. Es mußten daher aus bei 
ашн ет engeren Heimat zur mäßig kurzer Зен erheblich eh d d Während daten. Es muß daher damit gerechnet werden, Altreich erhebliche Mengen Käſe eingefübtl 
1 85 ў im Borjaht von den Moltereien im Wartheland daß ein großer Teil der Moltereien, die in werden. Im ganzen find von der Neichsſtellk“ 
Beförderung in der Finanzverwaltung rund 500 Millionen Liter Milch erſaßt wurden, dieſem Jahr bereits Überlaſtet find, nicht mehr 1400 de Kü SE Wartheland zur Verfügung 
H f Ш 3 H 
Set Oberfteuerinfpeftor Paul Hohlfeld ИЕ nach Einführung der Milchablieferungs“ in der Lage A zu erwartende weitere Mengen geſtellt worden. 
von Oberfinangpräftvium Wartheland 1 zum UH die Anlieferung bei den Molkereien im von Milch aufzunehmen und zu verarbeiten. Anderſeits ift der wartheländiſchen Milch. 
Sleueramtmann befördert worden. in Au NR d тан Sen, т MIO шүт бај bie јаде séi für die, Se 8 
d 8 Mi tjahr vergrößert worden. і „ die nal 
Todesurteil wegen ſortgeſetzten Diebſtahls ИЛО Жтеї[еп wird bei einer großen den angebauten 17.000 ER? "pe oinifger King, Sëch st E A 90 1 591 Mind 
Vor dem Sondergericht Poſen hatte ſich der „Wahl von Moftereſen ſogar das Dr, bis Зей! ſollen nach der Statiltit in dem Gebiet des 8 d 1 Zell i Reignete | 


E ү it i H i a 
polniſche Planzeichner Wladislaus Stach o w⸗ ДШИ а УНД) Че үш ена ee Arm an шт Жа Hr jähriger 


Her reg) S N „АП типу 8,7 M 
IL. der dielzehnmal wegen Diebflahls , angeliefert, Nach den bisherigen Ergeb: gebaul fein) iſt leider namentlid in den ШШ "ale Hei, di jemifalie 
vorbeftzaft ift, wegen Diebllahls 15 оао теп wird im Jahr 1941 mit einer ап: chen «тейеп ein nicht unbedeulender Teil feen бот осаго, ою поб der 5 E 


neuen Fällen zu verantworten. Cr war zu Ber lieferung, bei den wartheländiihen Molkereſen ausgemwintert. Im vergangenen Jahr te. 


! 10 1 SC et A 10 
ginn Mel Jahres mittels Dietrihs Mn oje. von 0,0 bis 1 Milllarde Liter Milch gerechnet wurden rund 48600 d Sfaaten лаф Danzig бшмш G. in Pablanice auf Wolle verarbekf dungen у 
ar Wohnungen eingedrungen und hatte alles SR Hart: аш b 508 EN 1 Dein⸗ $ d e € 
Aufammengeräubert, was ih: die Өй Г egenüber würden 23 dr Margarine aus шдеп 
aden Halte er verlhiepenftid ehe балу Anders als im Morjaht zeit bezogen, Jo Set hei einer Zënn Kenn Rom 5 
käder in einigen Strafen der Gauhaupfftiadt . Demeniſprechend konnte die Buttererzeus von 2:1 zugunften des Warchelandes noch ein Neuer Dauer-Kindergarten en 


enfinendet. 2 Tückſällige Dieb, d gung ſo nefteigeri werden, daß nicht nur der kleiner Ausſuhrüberſchuß verbleibt. In den ©» In dem ehemaligen Pfarrhaus in Schattit 
zum Gewohnheit tate nemorden М, КҮЛ gelamie Юа ber Bevölkerung nach den рохе müßten, wurden rund 60000 d Slfagten zu gen, Kreis Konin, Sëch ein neuer 
die Tobesitrafe, weil nach Anſicht des Herſchles Se Nationsjägen, der Wehrmachts⸗ rund 22000 de Speiſeöl verarbeitet, das zur Kindergarten für die Kinder der in Gattin 
durch eine Freiheitsstrafe der verbrecheriſche ſlandorte und des Erſatzverpflegungsmagazins Verlorgung der Bevölkerung verteilt wurde, en und Umgebung angeſetzten wolhynſendeuh 
Hang bes Angeklagten doch nicht mehr ausge. 009 der eigenen тшш gedeckt werben Seit dem Frühlahr d. J. iſt auch die Er⸗ {Бк Rüdwanderer eingerichiut und mit eine 
tigt werden konnte. Zwei Mitangeklagte des (ОПЕ, ſondern erhebliche Uberihüffe an das faſſung der bei den leifhereien anfallenden Einweihungsfeier feiner Beftimmung überge 
polnischen Voltsihädlings wurden zu 0 Mona⸗ Altreich abgeliefert wurden, Während im Vor⸗ Schlahtfette geregelt. Aber bie augefofe ben. Es iſt dies der zehnte Dauerkindergarteil 
ten Aug, 1 Jahr Gefängnis verurteilt, ahr zeitweſſe noch ein kleiner Juſchuß an fenen malzfiebereien und Talgſchmelzen fonne des Kreſſes Konin. 
Vier aus dem Altreich insbejondere für bie ten außer der Berſorgung der einheimilhen Bes 
Hermannsbad Berforgung хоп 218 de hee Benötigt EEE d үт KA de Luſiſchutz⸗Vorführungen 
Lihmannſtädter erholen wurde und zu Ende des Jahres insgeſamt en der Re elle fr erzeugniſſe, Ole Sch. Die erfte Vorführung zur Bekämpfung 
Mann [Хен SCH E кми» mund 6000 Fonnen . Dis Jo, bereits 4830 dz Ech und von Branbbomben im om Se unter "reger 
er Wollsnenoffen durch den башт ш ` Je in Bertin zur Verfügung wett werden 300 de Talg zur Verfügung geftellt werben, Ligung aller eoölferungstreife auf dent 
löste würden 995 Mona machmitla, konnten, iſt es gelungen, in dieſem Jahr nach „Die Trinkmilchverſor gung der Bes itlex⸗Platz in Konin ſtatt. Обет 
200 ате Lie HR Im Gr 14 9255 noch nicht ganz fieben Monaten bereits rund völkerung konnte, abgeſehen von den beiden ſchutzführer барт eigte die Bekämpfung der 
mannebad 14 Tage сы ballen ова дое 76000 Yentner Butter ine Altrei № liefern. Hauptverbrauderplägen Poſen und 916: Brandbomben, die Wiang des Waſſers auf 
Ane feige im Hane ранен ann) ich Dabei muß berüdfihtigt werben, daß im vorher Mmannftadt, in genügendem Umfang ſicher. dieſelden und wie nur durch Etgen bet 
SER N EEE ſchle . Doe Jahr regelmäßig Margarine aus geſtellt werden. Die Verſorgung von тания brennenden Bomben mit Sand ein Ausbreilen 
` 1 Stelle bes werbinderten Referenten Danzig gegen entſprechende Lieferung von Ss Itadt wird bei der ungünstigen Lage el des Meuers тете! werden kaun. Die eie 
E Чана, Eu эта! Dr. faaten bezogen würde und daß das Erſagner⸗ größten 70 0 an der Gebieise der Wm. wird in allen Eiäbien des 
Sch ben Alle der иштет des Kurdirektors. afleungsthagagin aus Butterbeftänden As grenze immer Schwierſgleiten bereiten, da die Kreſſes fortgefeht, um die Bevölkerung. out 
$ , Düfte. Als Vertreter des Kreis⸗ Itteichs wegen der höheren Qualität beliefert zur vollen Deckung des Bebarfes 1 klären und in der Bekämpfung zu ſchulen. 


lelters war der Amtstommiffar erschienen. Bei werden mußte. In dieſem За H Menge bei den Transportfehwierigleiten п 
{тобет Kaffeemuſtk blieben die Gë A р b echten Butze CN а ЫШ d т 


LK noch einige mer angeſichts des erhöhten Butteranfalls und herangeſchaſſt werden kann. Dementiprehend Беде 7 | | 
Stunden kameradſchaftlich zufammen. der Transporiihiwierigleiten auf die Einfuhr wird zur Einſparung von entrahmter Se {зор er di р 
Schwimmen bei jedem Wetter von Margarine verzichtet, während das EM. [н die Einzelverbraucher den Großverbrauchern jändiges Alus geplant ү D 
С. Mlerhinds if BEE nach Verbeiferung der Butſergualität jeht von in Lihmannftadbi Magermilhpulver zur егі, einer DE Be «йып bie ЦЕН | 
Möglich. Die wenigften willen, daß inmitten Е Molkereſen beliefert gung geſtellt. ines ftändigen Filmiheaters als wünſchen⸗ 


0 wert bezeichnet, Es find in dieſer Richtung 
der Küranlagen ein Thermal⸗Bewegungebad Die Milhanlieferung iſt zwar nach Er Noch nicht genügend Käſe auch ſchon die nötigen Schritte von amtliche 
vorhanden iſt, wo man in drei großen Balfins, reichung des jahreszeitfichen Söchſiſtandes z. 3. Was die Käſeverſorgung betrifft, fo Seite unternommen. Auch wurde bereits ein 
die z. T. vollkommen glasunkerdacht ſind, im lei Dien Rückgang begriffen, Sie wird vor⸗ reicht die Bam nicht aus, um den Bedarf Morführer für Weien Zweck ausgebildet, der, 
ſchwimmen und planſchen kann, ganz gleich, ob ausſichtlich im nächſten Jahr noch weiter ſteigen. zu degen, obwohl bereits im vergangenen Jahr aber augenblidiih nicht verfügbar ift, Der 
es draußen regnet oder ob es kalt ſſt. Das Wenn es auch gelungen ift, eine große Reſhe eine HH der Käſeerzeugung bei den nötige Raum ſoll durch Ausbau bes Feuer“ 
Waſſer її warm, jo daß man bis zum ſpäten von Molkereien mit meiftens gebrauchten Ma. Molkereien Ita igefunden hat. Eine аши wehrjaales geihaffen werden. 

Oktober hinein ſchwimmen (апп, Bob aus dem Alkreich zu erweitern und dar. Ausdehnung it nicht möglich, da die maſchi⸗ ‚ 1 
Brudzew über hingus eine bedeutende Anzahl neuer bes nellen und baulichen Worausfegungen bei den Les/au 


Ein [той gestalteter Nachmittag helfsmäßiger Bauten von Molkereien zu erſtellen, Molkereien während des Krieges nicht geſchaffen Deutſcher Konzerkeing gegründet | 


, 5 й 5 т, Die NS.-Gemeinfhaft „Kraft durch Freude“ 
fan mil „йй Bush рта uns un, in Landerholungsheim eingeweiht 33 tes, ëmge A 
mittag der Enifpannung, Man ſah nach der Є L d | | 8 | 8 | жер оры Don ge DS 
Begrilßung Volkstänze, d 80 lente und eine Reihe namhafter Künftter bereits ner 


6 d ў lichtet wurden. Auch finden wieder regelmäßſ 
d ee Jan Se fen ше Kin kur die Gefolgfchaft des bandratsamtes Lismannftadt/Herrlichelageim wald KAN, Kanpesbinne ane 


Шәп 
Auf W. 
п І 4 Si 
feifhe Lieder. Nach der Beranſtaltung dankte Bringt man einen Menſchen mit verbunde: Landrat Giepen, und die teftfos erſchlenene Ge, fit. Fü Die Konzertobonde konnten Dis e 
ber fell, Amtstommillar Hoffmann für die nen Augen in das dann de e dei ſolgſchaft. Danach ſprach Landrat Sſepen in Fahr EE Сара 
feohen Stunden, Mit einem Sſeg Heil auf ven Smardze und löſt ihm dann die Binde, dann herzlicher Weile von einem Abend, der vor dio Arrau то), бех Matter bare (елдт), ‚Reich! 
Führer und unfere herrliche Wehrmacht wurde wird er glauben, in einer weit von dort entfernt einem Jahr Gl Stelle verbracht шо, ` goe Ruhlentamp (Geige) und Gil К 
ber bunte Nachmittag geſchloſſen. Das Van: ſelegenen Berggegend irgendwo im deutſchen den war, Die Wünfche, die in bezug auf das бте Оше, Hei $ 1 пя ра E 
МеПе Ergebnis für das Deutſche Rote Kreuz titielgebirge zu ſein. Von ber geräumigen Gebüiube damals nach offen geblieben waren, ` Groe Leit, daß wiede e Na nf A 
war auch recht etfreulich, елар dieſes Hau es ficht man über eine grüne find nun erfüllt — trotz aller Schwierigkeiten. Leſſtun еп zu hören find. A all peu 
Welun Wieſe und einen фра! mit Wegen, die zum und das Kreisbauamt Va hier wieder [е The EM А elmähigen иб АЦ en lichen, 
Bauen nach unſerm Tempo erholfamen Spaziergang einladen, Dinunter auf Können bewiefen, Ser I Sue ng ет 9 20 ein GEN ſründet, dem ebermann Litzm 
Auch im Hiefigen Krelspaußof der DU, zieht ſich dichter Wald noch welter in die Höhe, im Boot ladet der Teich ein, es (опт if de ER 
wurden ungelernte Polenarbeſter zu Bauhllſs. und doch ift es nur eine e e geratene оа werden, und vor allem ſind viele ſchöne u d Kl) def ZA, 9 E 8a 101 
arbeitern in Schnellturſen ausgebildet. Sie Düne, an deren Hang dieſe Illuſtan ohne Eins paziergänge von dem Haus aus zu machen. De 50 Hun ДҮН 11.5 Fü a 5 aber 
lernten alfo das Mauern nach deutſcher Art {956 пл befteht. Das Haus felber, das geftern Irgendwann іп der Zukunft wird auch ein 5 s 90 die Щр $ ir die Mitglie 10 
und nach deutſchem Tempo. Von den erſten im Rahmen einer Kameradſchaftsveranſtaftung, Planiſch, und Badebecken entftehen, Landrat An Ин ев werden für јере ak), | 
Gruppen der neuen Maurer konnte man ber zei Бег Landrat Mees und fein Vorgänger, Siepen wünschte Seen Erholungsheim, das fung Cinttittsfarten bereitgehalten, шуо ы | 
reits eine ganze Reihe bei hier ausgeführten Landrat Siepen, anweſend waren, feiner Be» dank feiner Initiative aus einem Erümmerhau⸗ wird auf die EL Eintrittspreife ent 
Arbeiten ſehen. stimmung übergeben wurde, iſt für feinen Zweck {еп entitand, weiterhin eine gute Entwicklung ра von 10 Prozent gewährt. Di 


einen pon mehreren Teichen. Hinter dem Haus GE Aal, worden, 


d ind Erholung, lügliebſchaft verlängert ſich jeweils um ein 
Immer mehr beulſches Geſicht ан ed, ES 55 SE SE He Тит ER да, Denn nat zwei JO. vor Ate 
In der Stadt Welun, die im Polenſeldzug draußen Kommende ge wicht ahnt. Sauber Das Haus wird, wie Landrat Mees be⸗ АУ jeranltaltungsjahtes ſchriftlich gekündigt 


konte, nicht für Schmungslager benußt werden, 


ез weckmäßig in bier 
Immer mehr die Wandlung zum deutſchen Ge ⸗ d CG 


zu 60% zerftört wurde, macht Dé im Stadtbild find fie ausgeftattet, а! 
ет баце, und wo es mit |0 war, ift es ent. sondern it nur als Erholungsſtätte gedacht 
fiht bemerkbar. Gerade in letzter Zeit If der Б mb идеб und hergeriätet worben. BC. mr renden In Tine бее. Zeumska-Wol 
е gebung оа 
Säin der Бец беп Doft поб И Ae ` Sm 118 ne ber Feen dienen gleihfalls als Wochenend⸗ und Urkaube⸗ Bolfsgasmasten-Aftion 


Altrelchs flart in Gang gekommen. Außer den Berg läuft, 1 4 
drei ше, bie reiht andelmelnb find, find urban Wald ein gemütlicher Speiſeſgal in der EECH Geſolgſchaftsmitglſeder des Som: ew. Ab geſtern werden, zunächſt in Zdunſta 
је alſo auch entſprechende Läden mit hübſchen Art eines freundlichen GO en Bierfellers н ү Wola, durch die NEW, Woltsgasmasten Det 
Auslagen geihaffen, Von der Apotheke, die mit Tonnengewölbe entſtanden. Darüber ein Nach dleſer bes Betriebs ſprach kauft. езет Deulſche muß im Baſit eine! 
übrigens D grüßte im Wartheland it, bis zu großer Aufenthaltsraum, hell und freundlich, Neglerungsoberinſpektor CL feinen Dank ап Volksgasmaske fein, um Leben und Gefundhel 
ben Einzelbandelsgeſchäften! mutet alles wie überhaupt diefes Haus ſeden Beſucher — es Landrat Sſepen für den tatträftigen und ka. zu ſchiizen. Die Volksgasmasken gelangen Ш 
deuiſch an. nimmt ſelbſtberſtändlich außer Gefolgjgaftsmite meradſchaftlichen Einſatz [т bie EE ofgenden Ausgaheſtellen zur Verteilung; 
liebern des Landratsamtes keine Gäſte auf — aus und überreichte, 0 т deren Namen die Zdünſta⸗Wola, NS. ⸗Dienſtſtelſe, Adolf⸗ Hitler 
immer wieder beherbergen wird. Pieſes Ver⸗ Holzplaſtit eines Schnitters als Erinnerungs- Straße, und Zdunſka⸗Wola, NS. ⸗Dienfiſtelle, 
* ſprechen hörte man geftern aus vielen Geſprä⸗ e Im Namen der Amtskommiſſare ſprach Rathausſtraſſe 10. Die Belrlebe des erwelter“ 
АМЕ х en vor und nach der offiziellen Eröffnung des Amkekommiſſar Langloh und überreihte ten Selbſtſchutzes und des SE Бе 
Gummi: Waren! gies, a ebenfalls ein ſinnvolles Andenken. ziehen ihre Gasmasken direkt von der RS. 

andrat Mees begrüßte feinen Vorgänger, RI —. Kreisamisfeitung, 
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Teoka-Fix Ist der Fruchtien im Aufgußbaufel; ein ausgezeichne- 
tes Austauschgetränk für „Taekanna"«Tea, Er wärmfund belebt 
und schmeckt zudem ausgezeichnet, Darum eignet er sich vor 
allem als Familiengatränk; auch Kinder trinken Joche Frucht. 
ое nern. Besonders baquem und sparsam sind die kleinen, hygl- 
епізећ gopacktenToeka»Fix-Aufgußbautel, Siewerden ainfach 
mit kochendem Wasser Übergosson, und schon lt der Joe fertig! 
Teeka-Fruchttae in der Packung oder im Aufgußbautel Taeka- 
Fix, sowie Meta-Fixminze, der aromatische Pfefferminzieo 
im Aufgußbeutel, sind überall zu haben! 


Ar. 225 Lihmannftäbter Zeitung — Freitag, 18. Auguft 1941 Seite? 


Was alles in der Welt paffiert... i d, шаса дег 1.2. 


— ů Felſen löſte und Köpfelsberger beifeitelpringen Reichsbankausweis vom 7. August 
a я Й А 8 ү 5 ы wollte, rütſchte er aus und kam zu Fall. бо б Ausmels der Peulſchen Reichsbank vom 
uch Tiere retten einander eſährlich find. Diefer bedauerliche то: wurde er pon dem nachrollenden Slein am Nach dem Ausweis der Deutſchen R. 

Stogholm, Schwediſche Blätter bringen fall fall eine Mahnung an Eltern und Erzieher Am orſahl, kam auf den Rücken zu tegen und ` "Sank 1041 hat ba bie anlage der Sans in ки 

41! [ешп erneuſen Beweis Dafür, daß auch die fan Јоде Experimente ohne fachlſche Aufiht der Stein mit einem Gewicht vom 1200 Milo Hu, ш Dante, кошш a зн 8 
Hare ſich кеча das Leben zeiten, Ein ſchärſſtens zu unterfagen, kamm rollte über den Arbeiter hinweg, Dem 17 Ki ande Wachen and Sen Tt | 
ab wéi, en Харе bier SN gebracht halte, А Marne wurde die rechte бейе des Mrufktorbes Ar, Өл, ап УП AK, an ботбай» | 
eh drei davon in den Teſch hinter dem Gehöft 400 Jahr altes Gemälde entdeckt völlig eingedrückt. Er ſtarb, ohne das Bewußt: elhefhaptwenfein 10626 О. ae | 

пат, daß Deren, Zwei der jungen Tierchen gingen for Bad Reſchenhall. Vor einiger Zeit fein wiebererlangt zu haben. forderungen 20 MI. “, an dedungsfählaen Wert. 


\ rt unter, das dritte Küßchen aber, das ſehr wurde die Pfarrkirche des benachbarlen Dor⸗ paplezen 13 Mil 24 und an fonltinen Mextpapies 

ie 1 „ das \ ‚aber, R je | harten Dor, С 
au 50 Ий! war, hielt Wé eine Weile über Waſſer ſes Piding AE völligen Smnenerneuerung Sparſtrumpf bes fribericianifhen Soldaten dë Pa Ye i | 
(пае E ZE ш Das hörte Im ZE unterzogen, Ders Ho man bei ber Abnahme Olma g. Bel 5 einer Baugrube Reichsbank Ka Fontenbantldeiheh fetten Пе auf | 
Dell ої eine Hündin, die SN, gerade Junge eines großen Altarbiſbes auf neun bemalte in Бег Wafſergaſſe in 


d E W ih $ тои Kichen Arbel. 207 Mill. 
Gust lle, Sie kam herbeigerannt, ſchwamm zu bem Iofe Breiter, In den Werkſtätten der Alten lex auf einen. Münzſund. Gefunden wurde т О 


üben, rettete es, trug es zu ihren Jungen P nakothet in München wurden die Bretter 


„ diejenigen an Scheidemünzen auf 


100 Mill. Die Sonftigen Aktiva find auf 1806 


А * eine größere Zahl Silbermünzen, ите! Ta- 9 ‚A. en. 
u Mil Und zog es mit Melen zujammen auf. fahgemäh aulanmengefügt, Dabel Wie Ge. fer, ез KE Bet Se EE 10 0 e 
die Het, Belm Experiment! tötet e Du GE durch vergleihendes ` Adecldn des Großen. Die Тл waren in 15819 Wil, AA ermäßigt. Die fremben Gelber 
hörten elm Experimentieren getöte ші {ш Mei, рар as Bild von dem Saſſöur. einem Girumpf verftedt, deſſen Mefte darauf werden mit 2102 Mill. Är € ausgewiesen. — Bon | 
don E München. In einer Münchener Wohnung her, Meiſter Nucland Frueauf dem (егеп ереп Laffen, paß со fih um einen Militär, den Abrechnungeſtellen. wurden im Juli abge⸗ 


l$ Heinnete fih eine folgenschwere Erplofion. Ein (geſtorben 1507 in Paſſau) aus dem Beginn des rumpf gehandelt bat. Man nimmt an, bah терпе 3000000 Sig = 7610000000 Rt, Die 
Dar u hriger Schüler hatte in feinem rb mit il. Jahrhunderts, Vi ‚Die Alte паго: dle aus ben Jahren 1751 bis 1758 flammenden (іони аве betrugen in Einnahme und Ausgabe 
rina entfalten & erimentiert, wobet unter Bil. 1000 hal das wertvolle бире erworben, das Münzen von einem Angehörigen der eut: 600 000 Stuck = 104 018.000 000 Rt, 

per gl ding von Sti amen eine heftige 1 den auſerſtandenen Ehriſtlls am offenen Grabe ſchen Armee vergraben wurden, die Son | 
матб 101000. Der Junge erlitt ſchwere Verben. ſißend darſtellt. des Giebenjährigen Krieges längere Zeit Ihr 


ungen und andere Verletzungen, an deren А ү Hauptgitartier in Rordmähren hatte. Die in Зит Belzpiger Herbitimeffe werben bie führenden | 
үп er im Krankenhaus farb, Bei den Marmorblock erbrüdt Steinbrucharbeiter einer Tiefe von etwa einem halben Meter aufs Ben, Ee EE, beiimnien 

Di СИКО еіп. 1djühriger Junge zu. Auch are Der 60 Jahre alte Steine gefundenen Münzen wiegen insgeſamt über Exzeugniſſe, auf einer Sonperſchau ausftellen, die 

n erlitt Verlehungen, die aber nicht lebens brucharbelter Anton Köpfeloberger aus "iren: anderthalb Kilogramm. wieder zahlreiche Neufhöpfungen aufweilen wird. 
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Leichtes und bequemes Feueranmachen ohne Holz! 
mit eine 


ben N. L ө ee | 
А | 0 d X 
kämpfung Н d ` WW? x Ж, 


iter regel ? WG 1 

SE 2 GEWERKSCHAFT GUTE ZUKUNFT /WALDENBURG-ALTWASSER SCHULE. 
tung de ДЕЎ, 7 ` 

ſers ай 


iten bit Sr Ge Шш 

usbreiten = 

e 

e 

bien Bu E Wähle die richtige Tapete 

dn а Bring Helle und Freundlichkeit ins Heim. 
о Das Fachgeschäft mit seinen jahrzehnte- 
E langen Erfahrungen ist die beste Garantie 

5 für eine sorgfältige Beratung, 


H Tapetenhaus 


Bruno Butschkat 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 118, Ruf 138-69 


ineichtung 
nä 
Richtung 


Herbert Blaumann 


|| Aitzmannstadt, Adoif-Hitler-Steabe 89 S 
et IH. Ruf 102-95 um Weberelutensilien - Fabrik 
б Freude“ ` 

а Wë ebehielter ve w mau 
dis per. eet Arbeiten’abgeholt u.zugestalk r Ben enee ege 


e {ешт 


REICHSMESSE 
LEIPZIG 


HERBST. 1941 


пета S stäbe, runde und ovale Stäbe und Webereiutensilien Ruf 115-12 970 0 | 
үз т | 
00. Gd . 31. AUGUST bis einschl, 4. SEPTEMBER 

(епот), Reichhaltiges Lager von Spiegel Glas abgehalten, | 
é Be Spezinulwerkzeuge Glasschleiferel Für den Messesonderzug DMe 3047 am | 
ECH, für Kraftfahrzeuge Julius Werminski 30, August 1941 | 


ab Litzmannstadt 10.32 
« Pabianice 10.48 
„ Zdunska-Wola 11.19 


nöglichen, HEINRICH ENGELHORN 


EE Litzmannstadt, Schlageterstraße 209, Ruf 124 82 
in 


Ontlandstrabo 109, Ruf 218.21; 


бане! „ Sieradz 11.39 
Эш 1006 > 7 . Каїзф 12,36 | 
ien dr M A L E R А R В Е IT E N Elektrotechnlsche Reparaturwerkstatt оп Leipzig 20.53 


außerdem, 


sind die Zulassungskarten im Mitteleuro- 
pälschen Reisebüro, Adolf-Hitler-Straße 68, 
zu beantragen, 


Quartierkarten und Meßabzeichen sowie 
alle Auskünfte durch den 


Sonderbeauftragten des Ralchsmesse- 


Karo Mustern bei 


größten Umfanges R. Falkner (Sokolowski) 
Erich de Fries, Malermeister аід Ёз Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 105 


getiinpig Schlageterstraße 219 Ruf 139-95 |] ADOLF-HITLER (7 STRASSEAT Ёетги! 145-85 


DAS WAUS DER ZUFRIEOENEN KUNDEN 


E 


ger 
EI könnte sinfach und 
billig für eine spätere, 
possondero Gelegen. 
heit in Garontol 
aufgehoben. warden, 


ТР) konsenviert Eier 
ber Jahr 


И 2 amtes für die deutschen Ostgebleta 
Зуша" 2 W h fi das bezugscheinfreie Waschmittel, garantiert 2 und das Generalgouvernement 
ШТ. & 1 asc Ж ` Ae Chlor, mit оронно заро Fettgehalt Й er er Schwa е 
елок * H Hit genehmigt, И H b { | 
( | т 
еи W-SCHILLNG @ А R | L das unentbehrliche, selbsttätig fettlösende Йй Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 43 
el KOFFER U FEINLEDERMARENMANDLUNG / Scheuer- und Poliermittel für den Haushalt, @ Ruf 123-31 
t⸗ FACHGESCHÄFT BI. ohmigt, 
hi ee ШОШ A| in Katisch | 
er RSB. — — 7 H R H | К zur Massenvertilgung von Fliegen, Schwaben, 7 durch den Geschäftsführer der Industrie- 
— Й ß Ob jeden dÉ Ameisen und Wespen, geruch- und farblos, db Handelskammer, Dr. Eicke, Kalisch, 
2 einfachste und hygienischste Anwendung, И oststraße 1. 
N { 0) ze D 
2 ла бию! = а { liefert durch den Einzelhandel { Left die Ligmannftädter Zeitung 
ist. jo kein Gehalmnis, 
E ў Chemische Fubrik Wiesbaden { : я 
Я 7 М. Schaarschmidt, Posen, Kom.-Ges. { Ungezie BT -VENIENLUNG 
) H Selbsiversor- 
, mern 7 7 Enkworungnaktionen ереп Ungezlofer aller Атев, 


r 000 


Wanzen, Schaben, Franzosen, Ratten und Muse 
schaell, gewissenhaft, an jedem Orte führt aus 
Schildlingsbekäimpfungsinstitut Roberto 
kalte Ad. Schnookenbergor, atantl. geprüft, 
Desinfoktor und BohädlingsbokAmpfor 
+Litzmannstadt, Krefelder Str. 4, Rut 278.36 
Лове. Unternohm, diesor Art am Platze. Bekannt 
und gut eingeführt bei Btants-,Militär- u, Kommu- 
nalbehörden, воме In Industrio-, Guworbe-, Han- 
delsuntern, und bel Privaten 


Gi Brauereien Gustav Keilich 
ler Litzmannstadt. Elsernes Tor 25 Ruf 100 
CIECHOMICE Plock 10.2, 


Amtliche Bekanntmachungen 


Betrifft Eierbelleierung 


и, 
en Elnzelgändlern auf alle таш: 


ftimmte Gewictsgtuppe, auch mülfen ab und 


ц аш» 
jortierie Eier mit in Kauf genommen werden, da auch 
der Einzelhandel bis zu 10% jenes Umſatzes an 
Elern in ausfortierien Eiern erhält, Auf einen el 
інен genußuntaugliche Eier verkauft werden. Sollte 
das dor) vorkommen, ſo kaun der Verbraucher bei 
kechtzeltigem Nachweis Erfah der genußuntauglichen 
Eier verlangen, Bel der augenbllalſchen Witterung 
und da in den meiften Haushaltungen geeignete Vor⸗ 
zaloräume zur Aufbewahrung von Eiern nicht vor. 
handen tun, muß die Reklamation ſpäteſtens 2 bis 3 
Tage nach dem Kauf erfolgen, 

Sollten Berbrauder innerhalb ger Bezugewoche bei 
Ween Einzelhändler die ihnen zuſtehenden Eier nicht 
helommen tännen, ſe bitte ich deiugend um Tolortige 
Venachrichligung, damit ich {йт Abhilfe ſergen kaun. 
Jabel weile ich darauf hin, daß die Abſchnitte ber 
Eierfarte nur {йг die aufgedruckte Woche gelten und 
ſpäler von den Einzelhändlern nicht mehr beliefert 
werben dürfen. 


Polen, den 12, August 1941 
Der Vorſihende 
des Gierwirtihaftsverbandes Wartheland 
3.2: Marquard! 


Bekanntmachung 

Betr.: Güteprüfung und Erfah des Ausſalle bei Eiern 
Die bei Grohverteilern bezogenen Gier ſind Inner 
halb. von 48 Stunden nach Empfang zu prüfen und 
Beanſtandungen innerhalb dieſer тїй au erheben. Die 
тоф етет find verpflichtet, den von den Bezichern 

nachgewleſenen Ausfall voll zu erjegen. 
ei diefer Gelegenheit wird Insbefondere der їп, 
selhandel Darauf hingewiefen, daß er die {йт Ihn ац» 
песет Bezugſcheine nur Infomeit stengen darf, 
als er die Gier tatjählich zur Befriedigung des Ber 
darfs feiner Kunden bendtigt. Da der Aöſchnitt der 
Elekkakle jeweils nur für eine Woche gilt, mien am 
Ende der Woche vorhandene Beſtäude beim Empfang 
der Ware für die nächſte Wache unter allen Umftänden 
berüdfigligt werden. Die Beſtünde dürfen айо einen 
eh den insgelamt niemals überſchrelten, um 

eine Quolitätsminderung zu vermeiden, 

Selen, den 12 Auguſt 1041, 
Der Vorſigende 
des Eierwielſchaftsverbandes Wartheland 
J. V.: Marquardt 


Achlung, Rüchwanderer! Wolhynten Galizien: 
und Rarewbdeulſche! 

Der 4 Auſtedlungsſtab, Stäptiſchet Einſaz, führt 
in der Zelt vom 18, ba 21, August 1941 im Kreiſe 
Wartbrüden die Erſaſſung mit änſchlleßender Nach⸗ 
Felteuung aller im 

Krelfe Waribrüiden 
wohnenden gafizlens, wolhynien« und narewdeulſchen 
Kü dtiſchen Nüdwanderer durch. Die Erfalfung ſin⸗ 
det in den Städten 
Waribrüden, Tonningen und Mühlental 
Mett, und zwar in 
Warfb rüden am 18. August 1941: Buchſtabe A. B, 
C, D. E. F. G, 5, J. K. 
am 19, бищ 1941: Bucflahe 2. M, N, ©, 9, Qu, 
Ж, 8, k. ll, W. 3,9,5 

im Landratsamt im kleinen Saal, 
Ton uingen am 20. Auguſt 1941: Buchſtabe A—3 

Im Beuerwehrfaat 
Miühlenthal am 21. Auguft 1041: Buchſtabe A—3 

im Hotel „Deutſches Haus“. 

An Dielen Tagen haben ich bie 
fände, oder ſoſern dieſe verhindert find, deren 
liche Vertreter zu den vorſtehend angeführten 
einzufinden, 

Die öffentlichen Dienſtſtunden find an den genann⸗ 
ten Tagen von H bis 17 Uhr. 

Ader folgendes wird Auskunft verlangt: 

Namen, Alter und Nüdtehrerausweisnummer aller 
amilienmitglieber, Berufsausbildung, Berbienft und 
Ürbeitsftelle eines jeden vollberufstätigen Familien. 
miigliebes vor der Umſiedlung und fetzt. mia 
eigener Belrlebe vor der Umſiedlung und fetzt, des⸗ 
gleſchen die Wohnungslage. A 

Dir bie Erſaſſung haben die Umfiebler ſämtliche 
in ihrem Beſitz beiindfihen Umfteblerpapiere, wie 
Rüdtehrerausweis, Cinbürgerungsurlunde, OrStarte, 
Bermögenslifte ujw., von allen Famflienangehörigen 
ml, „ 

er es verfäumt, ſich zu Meier Erfaffung zu mel. 
den, wird in bie abjhliehende Nückwandekerkartel nicht 
aufgenommen und kann bamit Rechten verlustig gehen, 
die ihm als Rüdwanderer zustehen. 
Kal NN — Lihmannftadt 
Släbliſcher Einſaß 


gez. Dietrich 
1 Oberſturmbannführer 


Durchführung des Geſetzes über Ме 
и seimnebeit (6, A. G.) 


Auf Grund meiner am 28. 5, 1941 erschienenen Ber 
fannimadung еге Stimarbeiler Пр alle Im ЧП, 
Seitsamtobeji, Pihmannitabt befindlichen, Bh: 
betriebe vekpflichtel, für ihre Helmatdeiter, Haus. 
ewerbetreibenden oper Zwilhenmelfter umgehend 
(m Arbeitsamt, Molkteſtraße 16, Ш, Ammer 308, bie 
Seelen, Melbevordrucke vormittags von g bis 12 
Ahr in Empfang zu nehmen. 

Bei Nich beach eam, 
können gemäß 8 34 
werden. 


Litzmannstadt, den 11. Auguſt 1941. 
Der Leiter 


Haushaltsnor 
elek: 
ellen 


der geſehlichen, Beſtimmungen 
es H. A. G. Geldſtrafen verhängt 


91, 8. bis 
beſucher, die im Befihe eines Mejleabzeihens und einer 


a) 0 Ме 8047 Cihmannfiadt 58. 
ая 


Vorlegen des Meſſeausweiſes bei 


Meſſeſonderzuge nach #010310 


Zum Befuh der Leipziger E 1941 vom 
4. 9. 1941 werden am 30. 8. 1941 für Meſſe⸗ 


Fulaffungstarte find, folgende Sonderzüge gefahren: 
— Leipzig Hbf. 
mit Halt in Pablanice, Zdünſka⸗ Wola. Säite, 
Seit, ©йтоюо, Kroloſchin, Kobplin und Site, 
Cihmannftabt 961. ab 10:52, Bablanice, ай 1048, 
35 100 ab 11.19, Siülerab ab 1140, ХАТО 
ab 12.86, Oftromo ab 18.10, SKrotofhin ab 1346, 
Kobylin ab 4.04, їо ab 16.18 Uhr.) 
b) D. Ме 3054 Poſen Hbf, — Cotibus. Die Wagen 
een In Satz, auf den р Ме Me, Зират, 
Io Бо — Some 901. über, aß wesen Sp, 
d бт. 


NReifende aus der Richtung Hohenſalza erreigen den 
D Me 3054 in Poſen mit D 66, Polen Hbf. an 
13.07 Uhr. 
Zufaffungsfarten für Me Meffefonberzüge find gegen 
den Fahrlartenaus: 
gaben der vorgenannten Einfteigebahn! Ше ſowie bei 
en Fabrtartenausgaben Gneſen und Hohenſalza und 
bei den MersXusgabeitellen Poſen und Likmannftadt 
erhältlich. Zulaffungsfarten 1 5 1 90 ſofort, Гр» 
leſtens jevod bis zum 25. 8, 1941 zu Dien oder zu 
bestellen und Dis zum g. Tage vor dem Verkehren des 
Meſſezuges abzuholen. 
Bahrpreisermähigung wird nicht gewährt, 
Эй абті ab Leipzig Hbf. it mit planmäßigen 
Zügen vorgeſehen. 

Weſtere Auskünfte erteilen die Fahrtartenaus⸗ 
gaben. 


Deutfhe Reichsbahn 
Meichsbahndirekllon Poſen 


Handelsregiſter 
Für die Angaben in (.) wird eine Gewähr für 
die Richtigkeit ſeſtens des RMeglſtergerſchts nicht 
übernommen. 
Amtsgericht, Sihmannftadt, den 51. Juli 191, 
Neueintragungen: 
Firma Ditilie Andere, Litzmannſtabt 
Lebensmitleleinzelhandelsgeihäft). 
ап Oltilſe Anders in Lihmann 


RU 247. 


ſtadt. 


Amtsgericht Litzmannſtadt, den 4. Auguſt 1941. 
Beründerungen 

„K. B. 1294: „B. db Mufitalii . 

Seil 1225 Ксы und Muftalienhandlung & 

Straße Die B. 


У 
Sue) 
der 
Se, Neben 
Tab. Nr. A 
Amtsgericht Eihmaunſtadt, den б, gust 1941. 


9. R. 1.5512: „S. Grynod, Mehanilhe Strumpfs 
att: in Litzmaüinſtadt (Straße der 8, Armee 216). 
{Шу Reinhardt Se in Lihmannſtadt iſt zum 00те 
fäufigen kommiſſoriſchen Зета ес beftimmt Die Bes 
ſugniſſe des vorläufigen kommiſſariſchen Verwalters 
ergeben ih aus der Beſtallungsurkunde der Haupt« 
treubandſtelle Op. Treußandſtelle оеп, Nehenſtelle 
Ша) ам, vom 18, März 1940, Tagebuch Nr, А. 
ОС. 3991/40. Die Vollmacht der bisher Vertretungs⸗ 
berechtigten ruht. 


Amtsgericht, Litzmannſtadt, den 7, gut 1941. 
5. N. U. 202, „Wilhelm Eppinger“ in Litzmann 
fakt (Adolf, Hitler⸗Straße 78, Handel mit Uhren, 
Juwelen, Krſſtallwaren ſowie Werkſtätte). Inhaber; 
Wilhelm Eppinger in Litzmannſtadt. 


бати 
Urkunde 


Amtsgericht, Lißmaunſtadt, den 7. Auguſt 1941. 


201. „Zeppichaus Albert Kohler & ge, 
Леба". in Sipmannjtabt (Busch. 
linie 102). Mertöntie hafienber Gesellschafter 1 der 
Wollpändler Albert Kohler їп «тапар, Kom 
"eist, Die бе фа! hat am 1; Bech 
1940 begonnen. 4 Kommanbiliften find beteiligt. 


Amtsgericht, Lihmannſtadt, den 8. Auguſt 1941, 


$. A. М. 269. „Hrlur Söhme und Unna Klinger“ 
in Lizmannſtadt (зі er Strafe 9, Lebensmittel, 
Einzelhandel), Geſellſchafter And die Kaufleute Artur 
Höhme in Lihmannftadt und Aung Klinger in Life 
monnftadt. Offene Handelsgeſeülſchaft КН dem 
2 Januar 1040. 


Amtsgericht Litzmannſtapt, den 8. August 1941. 
Neueintragung 

„N. A. 264. „Ditifie Brandt und Irma Grüning“ 

in Lißmannftgdt“TKurlandſtraße 11; Einzelhandel mit 

Kohle). Geſellſchafter find die Gefhäftsfrauen: Ottilie 

Brandt und Irma Brüning, beide in Lißmannſtadt, 

Dffene Handelsgeſellſchaft fett dem 1, April 1940, 


5. K. ul. 
Kommanditge 


Goneral-von-Briesen-Schule 
Staatl. Operſchule f Jungen 
In упалио, 
Hermann- Göring Straße 60 


Günther-Prien-Schule 
Ofttandfirahe 101 (früher 
2. Oberfäule für Jungen, 
Rönig-Heinrih »-Etrahe 40) 
Unterrichtsbeginn: Montag, dei 18, В, 41 um 
8.15 Uhr, Die Aufnahmeprüfungen beider Schulen 
für die 1, Ellen finden am Dienstag, dem 
19, 8. 41, ab 8.15 Uhr in der GeneralsvonsBriefens 

Schule, Hermann⸗Göring⸗Straße 65, Datt. 

Mitzubeingen find: 1. Jwei Shreibhefte mit eins 
lachen Ven: 2 ein Necenheft (Tariert); 3. Fe. 
derbalter u, Bleiftift; 4. Turnſchuhe u. Tumhole; 


des Arbeitsamtes Litzmannſtabt 


5. Feübftüdsignitte, 


ge, аали. Zuleſlung von zitronen 


Für die deulſche Beodfterung wien ab [010 
1 Stüd Zitrone auf, ugin 85 D 
der Rährmittelfarte 
bei den ОБ und Gemijeverteilern abgegeben. m 
Die Zitronen können von den Cf: und Gemill 
verteilen (Stontofarte 1—280) von den Firmen 
Ewald Reſchenbeck, Lagerftrahe 1, 
Jofef Laburner, el? e 6, 
Markiſtraße 


Amtliche Bekanntmachungen 


der Stadtverwaltung Litzmunnstadt 


Bietinsregelung 


Nr. 245/41, 
Gemäß der Anorpnun, 


des тй, 


фи 


zen Negierungs: Ў) a 
[шешеп über die Mietszinsregelung in 41 E Ясо Häußer, 8 
vom 30, 11, 1940 (апд der Hauseigentümer beim Gtäd« терті Hoppert, Stabſtraße 1, 


d 


бийао. Zache, таве 65, 
wahlweife übernommen werden. 
Die Zitronen ſind fofort von 


goen Mietamt Antrag auf Abänderung der bisher 
geltenden Miele tellen, МИГ С 


In allen Fäuen, bei denen eine Abänderung durch apzuheieh und den Werbraugern zuzuführen. im Alte 
rechtskräftigen Veſchluß des Städtiſchen Mietamtes ег ў 
folgt it, A die in dem Zeie Tefigefehte Set und| AH Mannfadt, den 14, Saak 1941. Daterla, 


Der Dberbrgermeiflef 
Ernährungsamt Abl. 


Der Landrat 
des Kreiſes Litzmanuſtadt 
Ernährungsamt Abt, B 


te zum. Giraßenneunumerſerung 


Die Häuſer der nachſtehenden Straßen 
таре, Moltteſtraße, ſelerſtraße, © 


nicht mehr die vertraglich vereinbarte Miele vom 
Mieter an ben Vermieter zu zahlen, 
Vihmannſtadt, den 14. August 1941. 
Der Oberbürgermeiſter 
— Mietamt — 
D 


3110 
lraße ME 


Schlag 
Nr. 247/41. Belieferung Ce, Meilterhatisftrafie, Horie!Weffet,Strahe, CN 
der Kohlenkarſen 1941 42 ir Deulſche Bëtong agang, Zoe St 
tienfttaße, Hermann Görſüg, Straße. 
1. Zur Belieferung mit Hausbrandfohle werden ab Sc Стаб, А ke eier ета e, pon-Efnent 
fofort freigenebe Stabe, Ebeltraulfttafe, rantenftraße, Slarusitza Am 
Abſchnztt 9 der Köhlenkarten D 8 (braun) Жеййтаӊе, Grazer Sttaße, Hohenfteiner Straße, Sui der Bü 
Albſchnitt 3 der KRohfenfarten D 12 (blau) felber Geh, Sribericusitraße, Königshadier St: 
Abſch GeneralLitmann⸗Skraße, Breslauer Straße, Bo 
hnitt 3 der Kohlenkarten D 24 (grün) milde Linie, Straßburger Linie 
2. Auf Wiele Abſchnztte tännen fe 75 kg Kohle Бе! find infolge Yufammenziehung in durchgehender Ruh 
einem Kohlenhänbler bezogen werden. ето! тий neuen Nummern werjehen worden. 
Lihmannſtadt, den 13. Auguſt 1941. Lißmannſtadt, den 12, Auguft 1941, 
Der Oberbürgermeifter Der Oberbürgermeiſtet Wir we 


Ernährungs- und Wirſſchaltsamt Baupoltzeiamt 


Putzmacherinnen! 


kauft Hückel-Velour und-Haar-Hüte und Capeline 
bet HEINRICH DUMBERG 


Posen, Mühlenstraße 2 


In Litzmannstadt zu sprechen am 16. und 17. August 
Adolf-Hitler-Straße 152, Ruf 160-50 


Rollwagen 


möglichstGummibereifung, Trag. 
kraft 25 bis 50 Dz., zu kaufen 
‚gesucht. Schriftl. Angebote unter 
4960 an die Litzmannstädter Zug, 


Entwanzungen 


führt aus Ehäblingsbetämpfung® 
{йиш Asti, МБ ете 
‚Strafe 49, Telephon 120,58. 
Neuzeitlihie Methoden: 
men, fein Verkleben. un, 
0 


Moderne Leuchten 


ELEKTRO - UTZ, Adolt-Hitlar-Str. 101 
Вч! 172-12 und 172-1. 


Sitmannfläbter Altmaterlals 
handlung kauft tändig Alkeiſen. 
umpen, Papier. 
Wunſch wird jofort abgeholt, 
ëmibt, Str. ber 8, Armee 21, 
Sei 14250 


Huge Hundert 


Luftschutz-Einreißhaken 


mit Spitzo Пејо, nofort ab Lagor 


Litzmannstädter Вело. ang Ноо ~ Handel 
Lagerstraße 27/99. Ruf 127.05 


und Reparaturen 


Rundfunkgeräte "nc 
Schlageterstraßo 9, Ruf 168 17 


260Stühle 


sofort zu verkaufen. 
Zu besehen 
„Corso“ Filmtheater 
Schlageterstraße 204. 


auf 
u. 


ein шташ 


Radio zu kaufen geſucht. Kondi⸗ 
torei, Fridericusſtr. 61, A. Freien⸗ 
di 26915 


Nutzeisen 


aller Art Uofort an großem Lager 
zu günstigen Tale 


Uitzmannstädter Schrott- und Metall - Handel 
Lagerstrado 27/20 Ruf 127-05 


Stolz und Hängolager, Transnlaslonen 
Ringschmior- und Kugellager 


Uitzmannstädter Schrett- und Metall - Handel 
Lagerstraße 27/29 Rut 187 05 


Gebr. Regale zu kaufen geſucht. 
Exhard⸗Paßer⸗Straße 69, Nuf 
270.15. 27000 


Damen ⸗Filzſtieſel (Zatopane), 
Gr. 87—98, zu kauſen geſucht. 
Angebote unter 4969 an die 23. 


Koſſer⸗Schreibmaſchine zu laufen 
geſücht. Angebote unter 4973 an 
die L. 20995 
Gut erhaltenes Klavier oder то» 
dernes Tafelklavier zu kaufen ge: 
ſucht. Angebote mit Preis unter 
1303 an bie 23. 20850 


Gelbihranf, klein, gebraucht, au D 
faufen geſucht. Angebote an die 
Geſchäftsſtelle der L. Aug. Oſtro⸗ 
wo, Bahnhoſſtraße 7. 20814 
Schreibmaſchine, neu oder ges 
braucht, kaufe, Zuſchriften unter 
4964 an die 93. 26972 
Dampfmaſchine, SKinberjpielzeug, 
kauft Bäckerei, Oſtlandſtraße 124. 


Geldschrank 


zu kaufen gesucht, 
Scheif, Angebote unter 4058 
an die Litzmannstädter Zeitung, 


Tür Bindszwecke кеш, und ven, 


Ausfalldrähte 


in allen Stärken liefert an Verbrau- 

cher ab«Lager Hagen 1. Wen, 

Wedekind & Co, Hagen 1. W. 
Postfach 410 


und 


ш! werden Schädel 
eistungsstätten 0 
Ion Anforderungen 


Паи en 
hal. ws 
sowie 

Verdunklungsanlagen 
für Behörden, Betriebe und Private, 
such in Patentrollos, übernimmt 
Fachwerkstatt W. Henze 

Zwe жк»; Litzmannstadt, 

versagt! Das 


See В}, W. 7, Кы! 211-28 
Das Radio DOE nieht 
dam Ruf 168-17 


Wir воћіскеп sofort 


bieten diese Wirkstofle in günstiger У, 
ollaran oufbauenden 54 


па 
Gratisprobe 
D 


veranlaßıt 
Porto ам 


Kochıtrad® 


lin SW 


Hu? 


Spolem 


Großlager mit Gleisanschlußl Kradweg 1-3 


Kolcniaiwuaren usw. 


[| 


/ 


Großeinkaufsgesellschaft Litzmannstadt 


für Nahrungs- und Genußmittel, 
Bedurksurtikel aller Art. 


Ruf 133-89 und 186-09 
Telegramme und Brief -Kurzanschritt: Großeinkauf Litzmannstadt 


Kon. verw., Direktor K. Heintz 


Nachruf. 
Am 12, d. M. verſchleb unfer früherer Mitarbeiter, der 
langlährige Leiter unferer Teſtotagen-Abtellung, Herr 


Emil Kempel 


Der Weiſtorbene hat in einer mehr als oglährigen ununler 
brochenen Tätigkeit viel zum Woßle unferer "eng beigetragen 
und damit eln ſeltnes Beiſplel von Treue und Wflichterfüllung 
gegeben. Wir werden Ihm ftels ein dantbares und ehrendes 


Gedenken bewahren, 
Die Betriebsführung 
und Gefolaichaft der Wirktwarenfabrie 
3. Hlrſchberg & ИЛ! AG, 


Am 20, шї gab im Often bei einem бс» 
ſecht mein Heißgeliebter Sohn, Bruder, Schwa⸗ 
ger und Onkel, der 
Soldat 


Но Eberle 


im Alter von 24 Jahren fein Leben für Führer, Volt und 
Vaterland. 


Schulbücher 


für alle Lehranstalten und für alle Klassen | 
| vorrätig | 
У bel | 
GEBETHNER & WOLFF | 
komm. Меги, GUSTAV PAUL | 
Litzmannstadt | 
| 

| 

| 

| 


И 


[ 
ermeiſtet 
nt Abl. 


In tiefem Schmerz: 


Die Hinterbliebenen 


ͤ̃8— —ʃ—ʃ— ———ͤ 


Adolf-Hitler-Straße 105 7 Ruf 101-80 
Wir bringen unferen Mligliedern die traurige Nachricht. 
daß unfer langſäbrſges Mitglied, Herr 


Emil Hempel 


in die Cwigkelt abgerufen wurde, Sein Andenken werden wir 


Am 12. Auguſt 1941 verſchled unſer Innungsmitglled, 
det Väckermelſter 


Büromaschinen / Reparaturen 


er Nun Gu ind @ fl | Übers Grab hinaus in Ehren hallen. Die Geerpigung (Шм Maschinen, Maschinenteile 
den. heute, den 15. b, M., um 10 Ahr von det S Jobaunſe Klrche | Ы) ТСТ 10 В H 

aus auf Бет alten evangelifhen Friedhof ftalt, Die Säuger Wuer und Behälter Weier Щз Юй, ke 
iter т werden erſucht, pünktlich um 4 Uhr in der Kirche zu erfheinen, Aitzmannstädter Schrott- und Hut = KEE 
ү Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. >. Lagoratende Rut 
— Vorſiand — 


De Blitker-Innung 
Lismannitadt 


ове Schultz 


‚Mabag' Tankanlagen 


für Kraftstoff, О! usw, mit und ohne Innenauskleidung 


nen- und Apparatebeu AG, 
„Майа“ котета Her es 


Rühriger Generalvertreter für den Warthegou gesucht, 


Bewerbungen bitten wir on die Geschäftsstelle der L Zig. zu richten 
unter „Tankanlagen’, 


e а K für alle Verwandungszwecke in modernster Ausführung. 
S А o 
Б Josef Gärtner & С° Ee 
* Кы Horſt⸗Egon und Lotte bekamen Familien Litzmannstadt 9 | 
dÉ einen Bruder шип: Мн H Рао: МЇ 216 Olmeßanlagen | 
» Anzeigen Gegrändet 1888 Großbehälter | 


N 
Ca Irma Tielmann, geb. Geiler 
Rudolf Tielmann 


Kſawerow, den 14. В, 1041, 


99 jören in die 


m, Zeitung Feraruf 114-04 u. 114-05 Tag u, Nacht 


Füllkalter- 
Opezialgeschäfl 


т 
mg: 
kaufen 
в unter 
Zip. 


Sie Кашеп 
Herrenanzug-, Kostüm-, Mantel-, 
Kleider» und Futterstoffe 
Immer vortellhaft bei 


AdolfDiesner 
KT 


зава 98 Ви! 158.24 


H. BATHELT 


Kismannnadt, Möolf-Aitler-Ste. 64, Ruf 106-93 
Eigene Reparatur-Weehflott om Plahe, 


erhält die Gurken knackfest 
ch bis über den Winter hinaus. 


nis auch 10е Tomalonmark bei Ihrem Händları 


BRESLAU 21 


OpperauerStr. 12 


Schwarze Handtaſche mit Kenn⸗ 

[ Verkäufe are 201676, Lagerpaß, Niüds 
ч wandererſchein, Kleiderfarte, | 
Lieferwagen, 300 kg Nutzlaſt, zu Geld u. а. der Margarethe Hein« | 
ШШ, Anfragen ME rich, Lager Stockhof, verloren. 1 
Етра аа | 

Gebraumte Wüſchemangel БИП 10910018 der Deutſchen Volks. 
au ge Gneifenaujtrage| Ие und poltzeliche Anmeldung | 

W. 11, 


Bilanzbuchhalter 
erfahren, mit 18Jäbriger vielseitiger 
Büropras cht x 10, Auguat neuen 
Wirkungskrois. Übornimmt 

stundenweise Buchführup; 
Angebote unter 4000 an die L. Zig. 


Suche lüchtige 


Kraft für Büro 


die Steno таре, Schreibmaſchine u. Durch⸗ 
(ES үй déi)? beherrſcht und der deut⸗ 

en Sprache in Wort u. Schrift müchtig iſt. 
Geboten wird gute, ausbaufähige Dauer: 
ſtellung, Angebote mit Lichtbild, Zeugnis, 
abſchriſten иш, erbeten an; 


Zum baldigen Antritt 


Buchhalter (in) 


t 
it dem Durchschreibesystem vertraut, 
Yon einem Textilunternehmen gesucht. 
Angebote unter 4994 an die Litzmann- 
Städter Zeitung. 


Kaufmann ſucht Nebenbeſchäfti 1651 

a б Bi der Natalle Kebſch, Adolf⸗Oltler⸗ 
gung täglich ab 17 Uhr, Ange 50, tt. ао. анаа ну DR 820i 
bote unter 4971 an die 93, Farbeumühle (gebraucht) ЛИ) — 


Verkauft. Adolf⸗Hltler⸗Sir. | 
Verschiedenes 


Fernruf 210.85, Drogerie, 
Garderobe, 2 Betten mit Nacht⸗ 

Wachhund (rajferein) geſucht. 
Ruf 128448. 20900 


liſchen, Toilette, Auszlehtiſch u 
Küchenmöbel zu verlaufen. 

Der Herr, der am Mittwoch, 18. 
Auguſt, gegen 23 Uhr, im Cafe 


haufen, Breslauer Str. 86, 
amilienhaus, ab 18 Uhr. 

Rheingold eine Aktentaſche mit 
Inhalt vertauſchte, wird gebeten, 


g | Verloren | 
л biefe recht bald bortjelbft “ nts 


H 
Schwarzer Damenhandschuh || taufhen. 7000 
Mittwoch In der Маде) auf dem m nn. 2. nenn an E 


Jungs alleinntohende Frau (Altselch, 

ungolerute Kraft) aucht Бекен! 

Im Büro als Schreibhlite oder 
шө Handschrift, 

Auftreten, 

4077 an dio 1, ës 


Dietrich Bahmeyer 
Litörfabrit, Weingroßhandlung 
Welun (Wartheland) 


sicher 


E 


Gröperes Induſtrlewert del Litzmannſtadt ſucht 
Dr ſeſort Damen ober Herren 


für die Geſchüfts⸗ 
und Vetriebsbuchhaltung 


її її Geſchäftsſtele nm, 
abt ЇЇ ab Wiot neu zu beſehen. 


Möblierte Zimmer (1 
Kochoſen, zu vermiete 
Einen«Straße 218. 


Ме neben umfangreichen Kenniniffen der Buch, Herren, He gewillt find, tatteäftin am, Mulbau |; at паі ab ëch e Маи. 
a D , t ў ner in, „ оі vorloren. Gn- 
eet über, takes een el ишкене, werden um nähere Mnpaben ge: Wëld (шаш). mil Rüden ger e In kadın Dienen 
едеп, Bet überburhihniitsmähigen бешп, beten, Inkaſſo und Beltand vorhanden. benutzun, „Halten, Parten, Bade М motädler Leitung, Adel e 
{т ind eee gegeben. етип Us a Wa des Jee Wier Straße 80 Entlaufen brauner Peklineſer 
elfligung eines immer, in der Nähe des Parks, two, 22 Uhr abends. Gegen 


ИШТ ЛЛ 


Hauptgefhttlisttete Polen, Gerichteplah 0 


landihriftlih geſchrlebenen Lebenelguſes, eines 
[ҮН ш БК dien unter Mr. 1800 
© Me Lihmannjtädter Zeitung. 


EN \ an die 80, Lebenemitlellatten der Gſſella Entschädigung abzugeben Dai, 


und Willibald Kunzelmann, Ae ger Straſſe 118, 20079 


шу Angebote unter 
— 


Möbliertes Zimmer zu vermſe⸗ (henſtraße 9, W. loten. 
Eintäufer für Tegtitgronhands|ten. Ludendorſſſtrahe 44/200, |2lusweio der Diulſcen Vote, Betelllgungen 
ler add ar die eg КИ ршн = nenne Dee DEN биде mb mit 200 AM ann 
ter 4069 an die 3. 20001 MNietgesuche vom Vollsverband u. п, des gege | Mitarbeit In einem Geſchüſt zu 
59150 GA 111. Jung Heuſſcher älterer Behprdenange gun alten, Karlshof, Berge Медет, Angebote unter 4970 
Г . 0 ‚ 8 lb: G 
GE 107 wn D [И just ir et. kän еа 11, verloren. 20075 an die Lg. 26066 
heisen felsige ЯЛ Ma che "rh: 290. 
el mit Jümtlichen 


" Tüchtige, freundliche 


Verkäuferin 


We Lebensmittelgeschäft 
gesucht. 


Gebr. Ignatowitsch 
Adolf-Hitler-Straße 96 


In Warenhöurm ‚und, Poplergeschöften 
` ФА eingeführtem 


Vertreter 


wird Gelagenheit geboten, leicht, var 
Diwwi Artikel mitzunehmen, Geboten 
werden Provision und $резеп, Angebote 
ab, unter 0.5, 88049 an Ae, elen 1, 


Zahntechniker 
gesucht. 
Zahnarzt Mencke 
Horst-Wessel-Straße 4 
Anmeldung 
von 9 bis 12 Uhr 


Yrbetten weien), Zu. fofortigen Möbölseriee Zim mer von alleine 
Antritt RER сорс ſtehendem Herrn ſoſort geſucht. 
20, W. iM 


Straße ‚ 5 (Fremdenbeimz.] H. Miller, Städtiſche Bil 


teitag und Sonnabend von IE Molſteſtrahe. von inren quälenden 


Dis 17 We, __ 20080 wohnung, 6—8 Zimmer, In ойн» Hühneraugen u.Horn- 
Deutfhiprehendes Hausmädchen (еі, ү ор au mieten = haut А 
für Haushalt EU geſucht. gefucht. Zuſchriſten unter 4909 Kurmitderbewährte, 
Hohenfteiner бїт, 1, Im Spuk bie 24. 20079| ENN а d 
warengeichäft, Ruf 148,05. SE lee, lt Trocien „аот 
Dienftfeau wird geſucht file 165 licht mit Bad, für 1 ober 2 Das H sicher, rasch und уой. 
2 092 men in beſtem Haufe zu mieten 

0 N much Ein d Pflegen 51е aber denn 

mi om | weiter die Füße mit 


Lohnbuchhalter 


von Textilfabrik 


zum sofortigen 
Antritt gesucht. 


Angebote unter 4955 an die LA. 


kee EE) 
Elettrotechniter, der die deutſche 
Sprache; behertſcht, für Büro ges 
Bä Angebote unter 4902 dëi 
die 3. 2000 Heulſcher Kraftfahrer gt Stel. 
d geſucht. EE bie ag. 01080018 unter 1 an 
п Ў 


Gut möbliertes Zimmer, mög 
kommen schmerzl 
вине. Angebote unter 4975 an СБ 
Wer übernimmt de 93. 2090 


EINKAUF 


n 1. 
H ier Art, Inabe- 


opere für Жкн der Trifotanenfabrit, Adolf, vi 26068 des ée) | 
ert, уе алаа ee 
tz Dm, Anpobota unter c an die. [| Sitler-Strahe 220. у 20048 Catsverwwolſer, Deuilber, 25 J. In жес НЫ 
I SE Kaum. Fe гб Baupraltifer, polnſſch in Werl] бык (oer? } 
{йт Fremdenhelm gelucht, Sprech und Schelſt, ſucht bald oder pm n Ишип @ 117 | 


oder Ein, Van, Zwoifamilionhaus ba 
vorzugt, Angebote unter 407 an die 
Litamannatadter Leitung 


ie 


ИШИП ober Ярат Ае: ЙтеЧар u. Sonnabend von, 9. 1041 neue Stellung. Na 
dei, ein kann Déi melden. Könlg⸗ 15 17 Uhr, оід еи іт, иеги erteilt 5, Lewandow 
Wi: Straße 400, W. 1, 20, W. 5, 20981 |ffi, Gut Armenau, Kr. Welun. 


E E 


Spielplan der 
Hummer 
Filmihenter von 
Беше 


м + Wir шдеп! 
iche erlaubt 
Cosi cé gë 
- по Zugendliche 15 
EE Ф ali je ber 14 Jahre erlaubt 
a, Sege . 2411. feine Rartenbeitellun; Ф S 7 
е Rothſchilds“ | 4 Ze 85 и!. ab 18.15 ° ? 
reitet 
d Е e e | ( 
Dr, ИГ REN Mutter 
зьзо, 1130, 20m беши, | A 755 eee 8181 
Das himmelblaue ebenen e 0 
ШП wl, Ee Palladium 
1055 х erung Venus 550, 17.30, 10,20 bilde Ende 16 
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